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Das >>>Unser-VATER<<< 

 
1.)  1.) 

a, a1, a2, B, C, R 3 p a2 md dp ig 

|kai.| evge,neto 
|Und| (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
[A] prp dt 

@de.# evn 
[aber], infolge von 

 
dt ne  

tw/|  
dem, weil 

 
 if pr 

 ei=nai 
bestimmt war es, zu sein 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
hinein in ihn 

h
für  

 
prp dt dt ma 

evn to,pw| 
in Ort, 
 Stätte 

 
pna dt ma  

tini.  
irgend als 
ir
einer,  

 
pt pr ak ma md/ps dp 

pros&euco,menon 

individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-Habender 
individuell zum HERRN hin-Wünschender 

individuell Betender 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtseiender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtseiender 
zum Beten Veranlaßtseiender 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtwerdender 
zum Beten Veranlaßtwerdender, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem,“ 

 

Das 
 

>>>Unser-VATER<<< 

 
 

1
Und 

 
1
es 

 
1
geschah 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
weil 

 
es 

 
h
für 

 
ihn 

 
bestimmt 

 
war, 

 
als 

 
individuell 

 
Betender 

 
in 

 
ir
einem 

 
Ort 

 
zu 

 
sein, 

 

 
 

31 
 

Mat 6.8-15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 5.16 
Luk 9.18 
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 w`j 
daß, als 

 
3 p a1 md ig 

evpau,sato 
(jetzt) individuell geruht hatte er 

(jetzt) individuell aufgehört hatte er 
(jetzt) individuell pausiert hatte er 

 
3 p a2 ig pn noma 

ei=pe,n tij 
(jetzt) sagte er irgend 

 
ir
einer 

 
 gn ma pl 

tw/n maqhtw/n 
der Lernenden, 

 Jünger 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtou/ pro.j 
seiner, zu 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn : 
ihm  

 
vo vo ma 

 ku,rie 
O Geltender 
 Herr, 

 
2 p a1 i! ig 1 p ak 

di,daxon h`ma/j 
(jetzt) lehre du uns 

(jetzt) belehre du  

 
if pr md/ps dp 

pros&eu,&cesqai 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

individuell zum HERRN hin-zu wünschen 
individuell zu beten 

 
if pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu sein 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt zu sein 
zum Beten veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu werden 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt zu werden 
zum Beten veranlaßt zu werden, 

 
 a 

kaq&w.j  
gemäß-wie |er| 
jeweils-wie  

so, wie  

 
[a2, A, B, C, R] [a1, a2, A, B, C, R: 

@kai.#  
[auch] [der 

 
no ma] 3 p a1 kt 

@VIw&a,nnhj# evdi,daxen 
des Werdenmachenden-Gnaden] (de facto) gelehrt hat er 

[JHWHs-Gnaden]  
[Jo-hannes]  

 
 ak ma pl 

tou.j maqhta.j 
die Lernenden, 

 Jünger 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits ! 

seine  
 

 

daß, 

als 

er 

(jetzt)
a
 

individuell 

aufgehört 

hatte, 

ir
einer 

seiner 
d
 Lernenden 

zu 

ihm 

(jetzt)
a
 

sagte: 

O 

Herr, 

lehre 

uns 

(jetzt)
a
 

individuell 

zu 

beten, 

so, 

1
wie 

1
er* 

1
seine 

d
 Lernenden 

1
(de facto)

a
 

1
gelehrt 

1
hat! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

der 

Täufer 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„so, 

wie 

Johannes 

seine 
d
 Lernenden 

(de facto)
a
 

gelehrt 

hat!“ 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„so, 

wie 

auch 

Johannes 

seine 
d
 Lernenden 

(de facto)
a
 

gelehrt 

hat!“ 
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2.)  2.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

 

o[t&an 

Wann-gleichsam 
Wenn-der Fall eintritt, daß 

 

a, a2, B, R: 2 p pl pr kj md/ps dp 

|pros&eu,&chsqe| 
|individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben solltet ihr 

|individuell zum HERRN hin-wünschen solltet ihr 
|individuell beten solltet ihr 

 

2 p pl pr kj md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt sein / werden solltet ihr| 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt sein / werden solltet ihr| 
zum Beten veranlaßt sein / werden solltet ihr| 

 

[A, C, P 075: 2 p pl pr md/ps dp 

@pros&eu,&cesqe# 
[individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habt ihr 

[individuell zum HERRN hin-wünscht ihr 
[individuell betet ihr 

 

2 p pl pr md/ps dp (Zustand / Vorgang)] 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt seid / werdet ihr] 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt seid / werdet ihr] 
zum Beten veranlaßt seid / werdet ihr], 

 

 2 p pl pr i! 

 le,gete 
so wortet ihr 
 die Worte gebrauchet ihr 
 saget ihr 

 

 

 
!: 
 

vo ma [A, C, R: 1 p pl gn  

pa,ter @h`mw/n o ̀
Vater, [unser, der 
Pater [Noster]  

 

 prp dt  dt ma pl] 

 evn toi/j ouvr&anoi/j# 
bist du in den Sichtbar-Oberen] 

   [Himmeln,] 
 

3 p a1 i! ps ef (Zustand / Vorgang) 

 
(definitiv) als Führung anerkannt sei / werde es / er 

(definitiv) heiliggehalten sei / werde es / er 
(definitiv) zur Verfügung gestellt sei / werde es / er 

 

 no ne 

to. o;&noma, 
das, welches-Denken Bestimmendes ist, 
das, welches-bestimmungsgemäß ist, 
das, welches-gesetzmäßig ist, 
der Name, 

 

2 p gn 

sou 
deinerseits 

dein. 
dein 
dein 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wann gleichsam ihr individuell beten solltet, so gebrauchet die Worte!: 
Unser Vater, der du bist in den Himmeln,“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Wann gleichsam ihr individuell betet, so gebrauchet die Worte!: 
Vater,“ 

 

Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

1
Wann 

1
gleichsam 

1
ihr 

1
individuell 

1
beten 

1
solltet, 

1
so 

1
gebrauchet 

1
die 

1
Worte!: 

1
Vater, 

als 

Führung 

anerkannt 

werde 

(definitiv)
a
 

das, 

welches 

dein 

Denken 

Bestimmendes 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 63.16 
Mat 7.11 
Röm 8.15 

Gal 4.6 
 
 
 

Mat 23.9 
Joh 17.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 22.32 
Hes 36.23 
Jes 29.23 
Jes 5.16 

Joh 17.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.9 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Wann 

gleichsam 

ihr 

individuell 

betet, 

so 

gebrauchet 

die 

Worte!: 

Unser 

Vater, 

der 

du 

bist 

in 

den 

Himmeln,“ 
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a, a2: 3 p a1 i! dp ef [A, B, C, R, P 075: 3 p a2 dp ef] 

|evlqa,tw| @evlqe,tw# 
(Definitiv) komme sie / es  

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
2 p gn  

sou  
deinerseits !, 

deine  
deine  
deine  
deine  
deine  
dein  
dein  
deine  

 
a, a2, A, C, R: 3 p a1 i! ps (dp) ef 

genhqh,tw 
(definitiv) werdengemacht werde er / es 

(definitiv) zum Geschehen gebracht werde er/ es 
 

 no ne 2 p gn  

to. qe,lhma, sou  
der Wille, deinerseits !, 
das Gewollte dein  

 

 prp dt  dt ma 

w`j evn  ouvr&anw/| 
wie in dem sichtbar-Oberen 

   Himmel 
 

a: av [a2, A, C, R] 
|ou[tw|  

|auf diese Weise| [auf diese Weise] 
|also| [also] 

|solcherart| [solcherart] 
|so| [so] 

 

a, a2, A, C, R: prp gn a, A, C 

kai. evpi.  
auch gebiets |des| 

  |der| 
 

[a2, R] a, a2, A, C, R: gn fe  

@th/j# gh/j  
[des] Erdlands ! 
[der] Erde  

 
[a2: 

@kai. 
[Und 

 
2 p a1 i! md dp ig 

r̀u/sai 
(jetzt) individuell mit Geschick deichseln lasse du 

[(jetzt) individuell bergen lasse du] 
 

1 p pl ak prp gn  

h`ma/j avpo. tou/ 
uns weg von dem 

 
aj gn ne]  

ponh&rou/#  
Pein-Zufließenden !] 

[Bösen]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Es komme (definitiv)
a
 deine 

d
 Königsherrschaft!, 

dein 
d
 Wille werde (definitiv)

a
 zum Geschehen gebracht, 

wie im Himmel, also auch gebiets der Erde!“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Es komme (definitiv)
a
 deine 

d
 Königsherrschaft!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es komme (definitiv)
a
 deine 

d
 Königsherrschaft!, 

dein 
d
 Wille werde (definitiv)

a
 zum Geschehen gebracht, 

wie im Himmel, also auch gebiets der Erde!“ 

 
1
Es 

1
komme 

1
(definitiv)

a 

1
deine 

d
 Königsherrschaft!, 

es 

1
werde 

1
(definitiv)

a 

1
dein 

d
 Wille 

1
zum 

1
Geschehen 

1
gebracht, 

1
wie 

1
im 

1
Himmel, 

1
also 

1
auch 

1
gebiets 

1
der 

1
Erde! 

 
 
 

Jes 52.7 
Dan 2.44 
Mat 25.34 

Luk 17.20+21 
1 Kor 15.24 
Apk 11.15 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.3+4 
 
 
 
 

Joh 4.34 
Apg 21.13+14 

Apk 4.11 
 
 
 
 
 
 

Apk 4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 5.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.13 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Es 

komme 

(definitiv)
a 

deine 
d
 Königsherrschaft!, 

dein 
d
 Wille 

werde 

(definitiv)
a
 

zum 

Geschehen 

gebracht, 

wie 

im 

Himmel, 

also 

auch 

gebiets 

der 

Erde! 

Und 

lasse 

uns 

individuell 

(jetzt)
a
 

weg 

von 

dem 

Bösen 

bergen!“ 
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3.)  3.) 
 ak ma 

to.n a;rton 
Das zeitlich Angepaßte 

 Fitmachende 
 Gewürzte 
 Jetzige 
 Brot, 
 Zurechtgemachte 

 
1 p pl gn  

h`mw/n to.n 
unser, das 

 
aj ak ma  

evpi&ou,sion  
darauf-seiende, {nach dem natürlichen Kommende,} 

allgebiets-zum Dasein nötige,  
wesentliche,  

auskömmliche,  
 

a, D: 2 p a2 i! ig 1 p pl dt 
|do.j h`mi/n 

|(jetzt) gib du uns 
 

prp ak  ak fe 

kaqV  h`me,ran| 
gemäß dem Tag| 

|täglich| 
 

[a2, A, B, C, R: 2 p pr i! 1 p pl dt 

@di,dou h`mi/n 
[gib du uns 

 
 ak ne 

 @to. 
als das 

 
prp ak  ak fe] 

kaqV  h`me,ran# 
gemäße dem Tag] 

[tägliches] 
 

 

 
! 

 

 

1
Unser 

d
 Brot, 

1
das 

1
wesentliche, 

1
gib 

1
uns 

1
(jetzt)

a 
1
gemäß 

1
dem 

1
Tag!, 

 
2 Mos 16.15-19 

Spr 30.8 
Mat 4.4 
Luk 4.4 

Joh 6.31-35, 51 
Joh 6.51 
Heb 9.4 

Apk 2.17 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.34 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Unser 
d
 Brot, 

das 

wesentliche, 

gib 

uns 

als 

das 

dem 

Tag 

gemäße!,“ 
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4.)  4.) 
 2 p a2 i! ef 

kai. a;f&ej 
und (definitiv) von-ablasse du 
auch (definitiv) erlasse du 

 (definitiv) vergib du 
 

1 p pl dt  

h`mi/n ta. 
uns die 

 
ak ne pl 1 p pl gn 

a&̀marti,aj h`mw/n 
nicht-Zeugnis Gebenden unsererseits 

Verfehlungen, unsere 
Sünden  

 
 

 
!, 
 

a  

|w`j| kai. 
|wie| auch 

 
[a2, A, B, C, R, P 075] 3 p pl no 

@ga.r# auvtoi. 
[denn] selber 

 
a: 1 p pl pr [a2, A, B, C, R, P 075: aS] 

|avf&i,emen| @avf&i,omen# 
von-ablassen wir  

erlassen wir  
vergeben wir  

 
aj dt ma pl dt ma pl 

panti. ovfeile,taij 
alljedem Nutzenbringen Müssenden 
jedem Schuldnern, 

 Verpflichteten 
 

1 p pl gn  

h`mw/n kai. 
unsererseits Und 

uns.  
 

pk+a2 kj  

mh.  
nicht mehr 

 
2 p a2 kj dp ig 1 p pl ak 

eivs&ene,gkh|j h`ma/j 
(jetzt) hinein-bringen lassen soll(te)st du uns 
(jetzt) hinein-tragen lassen soll(te)st du  

 
prp ak  

eivj  
hinein in die 

h
in Richtung auf 

 

h
in

 
 

 
ak ma [a2, A, C, R: 

peirasmo,n @avlla. 
Versuchung, [etwas anderes ist bestimmt 
Erprobung [sondern 

 
2 p a1 i! md dp ig 

r̀u/sai 
(jetzt) individuell mit Geschick deichseln lasse du 

(jetzt) individuell bergen lasse du] 
 

1 p pl ak prp gn 

h`ma/j avpo. 
uns weg von 

 
 aj gn ne] 

tou/ ponh&rou/# 
dem Pein-Zufließenden 

 [Bösen] 
 

 

 
!] 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„denn auch wir erlassen selber unseren 
d
 Schuldnern. 

Und du soll(te)st uns (jetzt)
a
 nicht mehr 

h
in Versuchung hineinbringen lassen.“ 

 

und 

erlasse 

uns 

(definitiv)
a
 

unsere 
d
 Verfehlungen!, 

1
wie 

1
auch 

1
wir 

1
selber 

1
unseren 

d
 Schuldnern 

1
erlassen. 

1
Und 

1
du 

1
soll(te)st 

1
uns 

1
(jetzt)

a
 

1
nicht 

1
mehr 

1h
in 

1
Versuchung 

1
hineinbringen 

1
lassen. 

 
 
 
 
 
 

Mat 9.2 
Mar 2.5 

Luk 5.20 
Röm 3.23 

 
 

Spr 24.29 
Mat 18.21 
Mar 11.25 
Luk 17.3 
Eph 4.32 
Kol 3.13 

1 Petr 3.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 1.7-22 
Hi 2.1-7 

Luk 22.31 
Röm 1.18-32 

 
Mat 26.41 
Jak 1.13 

1 Kor 10.13 
2 Petr 2.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 4.27 
Joh 17.15 
2 Thes 3.3 
2 Tim 4.18 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„denn 

auch 

wir 

selber 

unseren 
d
 Schuldnern 

erlassen. 

Und 

du 

soll(te)st 

uns 

(jetzt)
a
 

nicht 

mehr 

h
in 

Versuchung 

hineinbringen 

lassen, 

sondern 

lasse 

uns 

individuell 

(jetzt)
a
 

weg 

von 

dem 

Bösen 

bergen!“ 
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Lehre 

 
in Bezug auf 

 
das Bitten 

 
anhand 

 
 unterrichtend Erzeigendes 

des Beispiels 
 

eines Freundes und eines Sohnes 
 

5.)  5.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 

prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 
 ihnen  

 

pn no ma prp gn 2 p pl gn 

ti,j evx ùmw/n 
Wer aus euer 

  euch 
 

3 p ft  aj ak ma 

e[xei  fi,lon 

haben wird er einen Freund 
 

 3 p ft md 

kai. poreu,setai 
und individuell gehen wird er 

 

prp ak 3 p ak ma a, A, B, C, R: prp gn 
pro.j auvto.n  

zu ihn |gebiets 
 ihm |auf die Zeit| 

 

 gn ne [a1: 

 |meso&nukti,ou|  
der Mitte-der Nacht| [um 

 |Mitter-Nacht|  
 

 ak ne]  

 @meso&nu,ktion# kai. 
die Mitte-der Nacht] und 

 [Mitter-Nacht]  
 

a1, a, B, C, R: 3 p a2 kj kt [A: 3 p ft] 

|ei;ph|| @evrei/# 
|(de facto) sagen würde er| [{Gedanken} fließen lassen wird er] 

 [reden wird er] 
 

 3 p dt ma  

 auvtw/|  
zu ihm : 

 

vo vo ma 

 fi,le 
O Freund, 

 

2 p a1 i! ig 3 p dt 

crh/so,n moi 
(jetzt) für meinen Gebrauch gebe du mir 

(jetzt) borge du  
 

nu ak ma pl ak ma pl  

trei/j a;rtouj  
dreie zeitlich Angepaßte !, 

 Fitmachende  
 Gewürzte  
 Jetzige  
 Brote  
 Zurechtgemachte  

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Wer aus euch wird einen Freund haben 
und wird individuell um Mitternacht zu ihm gehen 

und würde (de facto)
a
 zu ihm sagen:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Wer aus euch wird einen Freund haben 
und wird individuell auf die Zeit der Mitternacht zu ihm gehen 

und wird zu ihm reden:“ 

 

Lehre 

in 

Bezug 

auf 

das 

Bitten 

anhand 

des 

Beispiels 

eines 

Freundes 

und 

eines 

Sohnes 

 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

1
Wer 

1
aus 

1
euch 

1
wird 

1
einen 

1
Freund 

1
haben 

1
und 

1
wird 

1
individuell 

1
auf 

1
die 

1
Zeit 

1
der 

1
Mitternacht 

1
zu 

1
ihm 

1
gehen 

1
und 

1
würde 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
ihm 

1
sagen: 

O 

Freund, 

borge 

mir 

(jetzt)
a
 

drei 

Brote!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.7-11 
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6.)  6.) 
  

evp&ei&dh.  
wenn

2
-aber

3
-daraufhin

1
 der 

weil nun  

 
aj no ma 1 p gn 

fi,loj mou 
Freund, meinerseits 

 mein, 

 
3 p a2 md dp ig 

par&ege,neto 

(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Werdens gekommen ist er 
(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Geschehens gekommen ist er 

 
prp gn  

evx  
aus einem 

 
gn fe prp ak 

o`dou/ pro,j 
Weg zu 

 
1 p ak  

me kai. 
mich und 
mir,  

 
  

ouvk  
nicht eines 
nichts  

 
1 p pr pna ak ne 

e;cw o] 
habe ich, welches 

 
1 p ft 3 p dt ma 

para&qh,sw auvtw/| 
neben-setzen werde ich ihn 

unmittelbar-vorsetzen werde ich ihm. 
anbefehlen werde ich ihm 

 

 

weil 

nun 

mein 

Freund 

(jetzt)
a
 

individuell 

herbei 

zum 

Ort 

des 

Geschehens 

aus 

einem 

Weg 

zu 

mir 

gekommen 

ist, 

und 

ich 

nichts 

habe, 

welches 

ich 

ihm 

unmittelbar 

vorsetzen 

werde. 
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7.)  7.) 
a, B, C, R: cj+aj no ma [A: cj 

|kav&kei/noj| @kai. 
|Und-dortiger| [Und 

|Und-jener|  

 
aj no ma] av 

evkei/noj# e;sw&qen 

dortiger] innen-sitzig 
[jener] innen 

 
 

 
als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er, 

 
3 p a2 kj kt 

ei;ph| 
(de facto) sagen würde er 

 
 

 
: 

 
 prp dt 1 p dt 

mh,  moi 
Nicht zuorts mir 

 - mich 

 
ak ma pl 2 pr i! 

ko,pouj pa,r&ece 
Mich-Zerhauungen unmittelbar-haben lasse du 
Mich-Ermüdungen deinerseits-haben lasse du 

Ermüdungen  
ermüdende Anstrengungen  

 
 

 
!, 

 
  no fe 

h;dh h̀ qu,ra 
schon die Tür 
bereits   

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ke,kleistai  
sich verschließen lassen hat sie verschlossen worden ist sie, 

sich schließen lassen hat sie geschlossen worden ist sie 
 

 

Und 

jener 

innen, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

von 

daher 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

würde 

(de facto)
a
 

sagen: 

Lasse 

mich 

nicht 

unmittelbar 

ermüdende 

Anstrengungen 

haben!, 

die 

Tür 

ist 

schon 

verschlossen 

worden, 
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kai. ta. 
und die 

 
no ne pl 1 p gn 

paidi,a mou 

kleinen zu Verletzenden meinerseits 
Spielenden meine, 

Erzüchtigtwerdenden  
zu Erzüchtigenden  
Erzogenwerdenden  

zu Erziehenden,  
Knäblein  
Mädelein  

Auszubildenden  

 
[A, B, C, R: prp gn 1 p gn] 

@met evmou/# 
[mit meiner] 

 [mir] 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
zu dem 

 
ak fe a: prp gn 

koi,thn |met 
Liegen |mit 

 
1 p gn  

evmou/|  
meiner| gekommenseiende 

|mir|  

 
3 p pl pr 

eivsi,n 
sind sie, 

 
a  

kai. ouv 
und nicht 

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,namai  
individuell vermag ich vermögend bin ich 

individuell Können habe ich könnend bin ich 
individuell Macht habe ich mächtig bin ich 

individuell Fähigkeit habe ich fähig bin ich 
individuell Dynamik habe ich dynamisch bin ich 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

  
vermögend werde ich als 

könnend werde ich  
mächtig werde ich  

fähig werde ich  
dynamisch werde ich  

 
pt a2 no ma ig if a2 ig 

avna&sta.j dou/nai, 
(jetzt) Hinauf-Gestandenseiender (jetzt) zu geben 

(jetzt) Auf-Gestandenseiender  

 
 2 p dt 

 soi 
irgend dir. 
ir
etwas  

 

 

1
und 

1
meine 

d
 zu Erziehenden 

1
sind 

1h
zum 

d
 Liegen 

1
mit 

1
mir 

1
gekommenseiende, 

1
und 

1
ich 

1
vermag 

1
individuell 

1
nicht, 

1
wenn 

1
ich 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
aufgestanden 

1
bin, 

1
dir 

1
(jetzt)

a
 

1ir
etwas 

1
zu 

1
geben. 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben 

(„und“ fehlt, 
auch 

Wortreihenfolge): 

„und 
meine 

d
 zu Erziehenden 

sind 
mit 
mir 

h
zum 

d
 Liegen 

gekommenseiende, 
ich 

vermag 
individuell 

nicht, 
wenn 

ich 
(jetzt)

a
 

(allmählich)
pt

 
aufgestanden 

bin, 
dir 

(jetzt)
a
 

ir
etwas 

zu 
geben.“ 
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8.)  8.) 
1 p pr  2 p pl ak 

le,gw  ùmi/n 
Worte ich - euch 

Die Worte gebrauche ich zu  
Sage ich -  

 
 

 
: 
 

   

eiv kai. ouv 
Wenn auch nicht 

Ob   
 

3 p ft 3 p dt ma  

dw,sei auvtw/|  
geben wird er ihm als 

 
pt a2 no ma ig prp ak 

avna&sta.j dia. 
(jetzt) Hinauf-Gestandenseiender wegen 

(jetzt) Auf-Gestandenseiender  
 

ak ne   if pr 

to.   ei=nai 
das, weil bestimmt war es zu sein 
des,    

 
prp ak a, A, B: 3 p ak ma   

    
hinein in |ihn| ein einen 

h
für    

 

a, B: ak ma 3 p gn ma [A: 3 p ak ma 

|fi,lon auvtou/| @auvto.n 
|Freund, seinerseits| [ihn 

 |sein,|  
 

ak ma] [R: prp gn 3 p gn ma ak ma] 

fi,lon#  @auvtou/ fi,lon# 
Freund] [gebiets seiner Freund,] 

 
  prp ak a: cj 

  dia. |de.| 
Darstellender, so wegen |aber| 

 
[a1, a2, A, B, C, R: pk]  

@ge# th.n 

[doch] des / der 
 

ak fe 

avn&a&i,deian 
nicht-Un-Gewahrbaren 

nicht-Un-Wahrnehmbaren 
Un-Bescheidenheit 

nicht-schamhaften und bescheidenen Zurückhaltung 
Un-Verschämtheit 

un-verschämten Rückhaltlosigkeit 
 

3 p gn ma  

auvtou/  
seinem / seiner, als 

 
pt a1 no ma ps kt 3 p ft 

evgerqei.j dw,sei 
(de facto) Erwecktworden(seiend)er gegen wird er 

(de facto) Wachgemachtworden(seiend)er  
(de facto) Aufgerichtetworden(seiend)er,  

 
3 p dt ma pn gn ne pl 3 p pr 

auvtw/| o[s&wn crh,|zei 
ihm, welcher-dieser für den Gebrauch benötigt er 

 so vieler, wie bedarf er. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„weil es 
h
für ihn bestimmt war, ein einen Freund Darstellender zu sein, 

so doch wegen seiner 
d
 Unverschämtheit,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„weil es 
h
für ihn bestimmt war, ein einen Freund Darstellender zu sein, 

so doch wegen seiner 
d
 Unverschämtheit,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„weil es bestimmt war, gebiets seiner ein einen Freund Darstellender zu sein, 
so doch wegen seiner 

d
 Unverschämtheit,“ 

 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Wenn 

er 

auch 

nicht 

ihm 

geben 

wird, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

aufgestanden 

ist, 

deswegen, 

1
weil 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
bestimmt 

1
war, 

1
ein 

1
einen 

1
sein 

1
Freund 

1
Darstellender 

1
zu 

1
sein, 

1
so 

1
aber 

1
wegen 

1
seiner 

d
 Unverschämtheit, 

nachdem 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

aufgerichtet 

worden 

ist, 

wird 

er 

ihm 

geben, 

so 

vieler, 

wie 

er 

bedarf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.1-8 
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9.)  9.) 
  2 p pl dt 

kav&gw.  ùmi/n 
Und-ich, - euch 

 zu  
 -  

 
1 p pr  

le,gw  
worte ich : 

die Worte gebrauche ich  
sage ich  

 
2 p pl pr i!  3 p ft ps 

aivtei/te kai. doqh,setai 
Ursächlich ersuchet ihr und wird gegeben werden es 

Bittet ihr,  wird dosiert werden es 
Fordert ihr   

 
2 p pl dt  

ùmi/n  
euch ! 

 

2 p pl pr i!  

zhtei/te kai. 
Suchet ihr und 

Aufsuchet ihr  
 

2 p pl ft  

eùrh,sete  
findet werdet ihr ! 

 
2 p pl pr i!  

krou,ete kai. 
Anklopfet ihr, und 

 
a: 3 p ft2 ps [A, B, C, R: aS] 

|avn&ugh,setai| @avn&oigh,setai# 
wird oben-geöffnet worden sein es  

wird wieder-geöffnet worden sein es  

wird 
hf

geöffnet worden sein es  
 

2 p pl dt  

ùmi/n  
euch ! 

 
10.)  10.) 

aj no ma   

pa/j ga.r o ̀
Alljeder denn der 
Jeder   

 

pt pr no ma 3 p pr  

aivtw/n lamba,nei kai. 
ursächlich Ersuchende nimmt er und 

Bittende nimmt in Empfang er  
Fordernde   

 
 pt pr no ma 3 p pr 

o ̀ zhtw/n eùri,skei 
der Suchende findet er, 

 Aufsuchende  
 

  pt pr dt ma 

kai. tw/| krou,onti 
und dem Anklopfenden 

 

a: 3 p ft2 ps [C, R: aS] 

|avn&ugh,setai| @avn&oigh,setai# 
|wird oben-geöffnet worden sein es|  

|wird wieder-geöffnet worden sein es|  
|wird 

hf
geöffnet worden sein es|  

 
[A: 3 p ft ps] [B, P 075: 3 p pr md/ps 

@avn&oicqh,setai# @avn&oi,getai# 
[wird oben-geöffnet werden es] [selbst oben-öffnen läßt er 

[wird wieder-geöffnet werden es] [selbst wieder-öffnen läßt er 
[wird 

hf
geöffnet werden es] [selbst 

hf
öffnen läßt er 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

  
oben-geöffnet ist schon es oben-geöffnet wird es] 

wieder-geöffnet ist schon es wieder-geöffnet wird es] 
hf

geöffnet ist schon es 
hf

geöffnet wird es] 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und dem Anklopfenden wird oben geöffnet werden.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„und dem Anklopfenden wird oben geöffnet.“ 

 

Und 
 

ich, 
 

zu 
 

euch 
 

gebrauche 
 

ich 
 

die 
 

Worte: 
 

Bittet, 
 

und 
 

es 
 

wird 
 

euch 
 

gegeben 
 

werden! 
 

Suchet, 
 

und 
 

ihr 
 

werdet 
 

finden! 
 

Klopfet 
 

an, 
 

und 
 

es 
 

wird 
 

euch 
 

oben 
 

geöffnet 
 

worden 
 

sein! 
 
 

Denn 
 

jeder 
d
 Bittende 

 

nimmt 
 

in 
 

Empfang, 
 

und 
 

der 
 

Suchende 
 

findet, 
 

1
und 

 
1
dem 

 
1
Anklopfenden 

 
1
wird 

 
1
oben 

 
1
geöffnet 

 
1
worden 

 
1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 37.4 
Ps 50.15 

Mat 18.19+20 
Mar 11.24 
Joh 15.7 
Jak 1.5+6 
1 Joh 3.22 

1 Joh 5.14+15 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 4.29 
Jer 29.13 
Spr 8.17 
Kol 3.1 

 
 
 
 

Jes 55.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 4.1 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.22 
Mar 11.24 

Joh 14.13+14 
Joh 16.23+24 

1 Joh 3.22 
 
 
 
 
 
 

Jer 29.13 
Mat 18.12+13 

Luk 15.4-6 
 

Esra 8.23 
2 Chr 33.13 

 

 



7. Mai 2020  Luk 11.1-54  
24. Juni 2011-1. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

561 

11.)  11.) 
a, L: pn no ma  

|ti,j de. 
|Wer aber 

 

 prp gn 

 evx 
ist er aus 

 

2 p pl gn  

ùmw/n  
euer der 

|euch,|  
 

 ak ma 

to.n pate,ra 
den Vater 

 

3 p ft prp ak 

aivth,sei  
ursächlich ersuchen wird er um 

|bitten wird er|  
|fordern wird er|  

 

 ak ne 

 a;rton 

ein zeitlich Angepaßtes 
 |Fitmachendes| 
 |Gewürztes| 
 |Jetziges| 
 |Brot,| 
 |Zurechtgemachtes| 

 

  

 mh. 
doch nicht 

 

 ak ma 

 li.qon 
einen Stein 

 

3 p ft 3 p dt ma 

evpi&dw,sei auvtw/| 
allgebiets-geben wird er ihm 
|daraufhin-geben wird er|  

 

 

 
?, 

 

 prp ak 

h'  
oder um 

 

 ak ma 

 ivc&qu,n 
einen als Spur-Gesetzten 

 Fisch 
 

  

 mh. 
doch nicht 

 

prp gn 

avnti. 
anstatt 

|anstelle von 
|für 

 

 gn ma 

 ivcqu,oj 
eines als Spur-Gesetzten 
eines Fisches 
einem Fisch 
einen Fisch 

 

 ak ma 

 o;fin 
einen Auger 

ein mit den Augen fixierendes Wesen| 
eine Schlange| 

 

3 p dt ma 3 p ft 

auvtw/| evpi&dw,sei| 
ihm allgebiets-geben wird er 

 |daraufhin-geben wird er| 
 

 

 
?| 

 

 
1
Wer 

1
aber 

1
ist 

1
aus 

1
euch, 

1
der 

1
den 

Vater 

1
um 

1
ein 

1
Brot 

1
bitten 

1
wird, 

1
ihm 

1
wird 

1
er 

1
doch 

1
daraufhin 

1
nicht 

1
einen 

1
Stein 

1
geben?, 

1
oder 

1
um 

1
einen 

1
Fisch, 

1
ihm 

1
wird 

1
er 

1
doch 

1
nicht 

1
daraufhin 

1
anstatt 

1
eines 

1
Fisches 

1
eine 

1
Schlange 

1
geben? 

 
Text 
des 

Codex 
Alexandrinus, 

Codex 
Vaticanus, 

Codex 
Ephraemi 

und 
Textus 

Receptus 
siehe 

nächste 
Seite 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jon 2.11-11 
Mat 16.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.1-6 
Apk 12.9 
Apk 20.2 
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[A, C, R: pn ak ma   

@ti,na de.  
[Wen aber gibt es 

 

prp gn 2 p pl gn  ak ma 

evx ùmw/n to.n pate,ra 

aus euer den Vater 
 [euch,]   

 

3 p ft   

aivth,sei   
ursächlich ersuchen wird er der als 

[bitten wird er]   
[fordern wird er]   

 

 no ma prp ak  

o` ui`o.j   
der Sohn um ein 

 

ak ne] [B, P 075: pn ak ma  

a;rton# @ti,na de. 
zeitlich Angepaßtes] [Wen aber 

[Fitmachendes]   
[Gewürztes]   

[Jetziges]   
[Brot,]   

[Zurechtgemachtes]   
 

 prp gn 2 p pl gn  

 evx ùmw/n  
gibt es aus euer der 

  euch,  
 

3 p ft  ak ma 

aivth,sei to.n pate,ra 

ursächlich ersuchen wird er den Vater 
[bitten wird er]   

[fordern wird er]   
 

  no ma prp ak  

 o ̀ ui`o.j   
als der Sohn um einen 

 

ak ne] [A, C, R:   ak ma 

ivc&qu,n#  @mh.  li.qon 
als Spur-Gesetzten [doch nicht einen Stein 

Fisch,]     
 

3 p ft 3 p dt ma]  

evpi&dw,sei auvtw/|#  
allgebiets-geben wird er ihm ?,] 
[daraufhin-geben wird er]   

 

[A, C]  [B, P 075] 

@h' kai.# @kai.# 
[oder auch] [und] 

 

[R]  [A, C, R: prp ak 

@eiv kai.#  
[wenn auch] [um 

 

 ak ma  

 @ivcqu,n  

einen Fisch doch 
 

 [A, B, C, R, P 075: prp gn 

mh.# @avnti. 
nicht] [anstatt 

 [anstelle von 
 [für 

 

 gn ma 

 ivc&qu,oj 
eines als Spur-Gesetzten 
eines Fisches 
einem Fisch 
einen Fisch 

 

 ak ma 

 o;fin 
einen Auger 

ein mit den Augen fixierendes Wesen] 
eine Schlange] 

 

[B, P 075: 3 p dt ma] [A, B, C, R, P 075: 3 p ft] 

@auvtw/|# @evpi&dw,sei# 
[ihm] [allgebiets-geben wird er] 

 [daraufhin-geben wird er] 
 

[A, C, R: 3 p dt ma]  

@auvtw/|#  
[ihm] [?] 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Wen aber gibt es aus euch, der als der Sohn den Vater um einen Fisch bitten wird, 
und wird er ihm daraufhin anstatt eines Fisches eine Schlange geben?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wen aber gibt es aus euch, der als der Sohn den Vater um ein Brot bitten wird, 
wenn auch um einen Fisch, 

ihm wird er doch nicht daraufhin anstatt eines Fisches eine Schlange geben?“ 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„
1
Wen 

1
aber 

1
gibt 

1
es 

1
aus 

1
euch, 

1
der 

1
als 

1
der 

1
Sohn 

1
den 

1
Vater 

1
um 

1
ein 

1
Brot 

1
bitten 

1
wird, 

1
oder 

1
auch 

1
um 

1
einen 

1
Fisch, 

1
ihm 

1
wird 

1
er 

1
doch 

1
nicht 

1
daraufhin 

1
anstatt 

1
eines 

1
Fisches 

1
eine 

1
Schlange 

1
geben?“ 
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12.)  12.) 
 a, B 

h'  
Oder |so| 

 
 [A] 

 @a'n# 
[wenn gleichsam] 

 [in diesem Fall] 

 
[C, R]  

@eva.n# kai. 
[so] auch 

 
a, A, B, C: 3 p ft [R: 3 p a1 kj kt] 

|aivth,sei| @aivth,sh|# 
|ursächlich ersuchen wird er| [(de facto) ursächlich ersuchen sollte er] 

|bitten wird er| [(de facto) bitten sollte er] 
|fordern wird er| [(de facto) fordern sollte er] 

 
prp ak  

  
um ein 

 
ak ne  

wv|o,n  
vom Vogel Herrührendes doch 

Ei,  

 
 3 p ft 

mh. evpi&dw,sei 
nicht allgebiets-geben wird er 

 daraufhin-geben wird er 

 
3 p dt ma  

auvtw/  
ihm einen 

 
ak ma  

skorp&i,on  
Verstreuer-von Gift ? 

Gift
2
-Verstreuer

1
  

Skorp-ion  

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Oder so er auch um ein Ei bitten wird, 
ihm wird er daraufhin doch nicht einen Skorpion geben?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Oder so er auch (de facto)
a
 um ein Ei bitten sollte, 

ihm wird er doch nicht daraufhin einen Skorpion geben?“ 

 
1
Oder 

1
so 

1
er 

1
auch 

1
um 

1
ein 

1
Ei 

1
bitten 

1
wird, 

1
ihm 

1
wird 

1
er 

1
doch 

1
nicht 

1
daraufhin 

1
einen 

1
Skorpion 

1
geben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreiben: 

„Oder 
wenn 

gleichsam 
er 

auch 

um 
ein 
Ei 

bitten 
wird, 
ihm 
wird 

er 
doch 
nicht 

daraufhin 

einen 
Skorpion 
geben?“ 
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13.)  13.) 
  2 p pl no  

eiv ou=n ùmei/j  
Wenn daher ihr als 

 
aj no ma pl a, D, K: pt pr no ma pl 

ponh&roi. |o;ntej| 
pein-zufließenlassende |Seiende| 

böse  

 
[A, B, C, R: pt pr no ma pl] 

@ùp&a,rcontej# 
[als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Anfangende] 
[als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Beginnende] 

[der Herkunft nach Lebende] 

 
 2 p pl def pe  

 oi;date  
es gewahrt ihr die 
 wahrnehmt ihr,  

 
ak ne pl  aj ak ne pl 

do,mata  avgaqa. 
Gaben, die beführten 

  beführenden 
  zur Führung befähigten 
  guten 

 
if pr  dt ne pl 

dido,nai toi/j te,knoij 
zu geben den Kindern, 

 
2 p pl gn prp dt pn dt ne 

ùmw/n  po,sw| 
eurerseits in was für eine Menge 

euren,  wie vielem 

 
av kp  no ma 

ma/llon o ̀ path.r 
viel mehr der Vater, 

 
[C: 2 p pl gn] [A, B, C, R] prp dt 

@ùmw/n# @o`# evx 
[euer,] [der] aus 

 
 gn ma 3 p ft 

 ouvr&anou/ dw,sei 
dem sichtbar-Oberen geben lassen wird er 

 Himmel  

 
 ak ne 

 pneu/ma 
den Geist, 

 
 aj ak ne 

 a[gion 

den zur Führung geeigneten 
 zur Führung beauftragten, 
 heiligen 
 zur Verfügung stehenden 

 
dt ma pl pt pr dt ma pl 3 p ak ma 

toi/j aivtou/sin auvto,n 
den ursächlich Ersuchenden ihn. 

 Bittenden  
 Fordernden  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Wenn daher ihr als böse der Herkunft nach Lebende,“ 
ihr es wahrnehmt, euren 

d
 Kindern zur Führung befähigte Gaben zu geben, 

in wie vielem viel mehr wird der Vater, der aus dem Himmel, 
den zur Führung beauftragten Geist den ihn Bittenden geben lassen?“ 

2
aL, Codex Ephraemi schreibt:  

„Wenn daher ihr als böse der Herkunft nach Lebende,“ 
ihr es wahrnehmt, euren 

d
 Kindern zur Führung befähigte Gaben zu geben, 

in wie vielem viel mehr wird euer 
d
 Vater, der aus dem Himmel, 

den zur Führung beauftragten Geist den ihn Bittenden geben lassen?“ 

 

1
Wenn 

1
daher 

1
ihr 

1
als 

1
böse 

1
Seiende, 

1
ihr 

1
es 

1
wahrnehmt, 

1
euren 

d
 Kindern 

1
zur 

1
Führung 

1
befähigten 

1
Gaben 

1
zu 

1
geben, 

1
in 

1
wie 

1
vielem 

1
viel 

1
mehr 

1
wird 

1
der 

1
Vater 

1
aus 

1
dem 

1
Himmel 

1
den 

1
zur 

1
Führung 

1
beauftragten 

1
Geist 

1
den 

1
ihn 

1
Bittenden 

1
geben 

1
lassen? 

 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.10-12 
 
 
 
 

1 Mos 6.5 
1 Mos 8.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 86.5 
Joh 16.23 
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Wärmeableitung   
Genesenmachung eines Tauben 
Heilbehandlung  Stummen 

Therapierung  Taubstummen 
 

14.)  14.) 

 3 p ipe 

kai. h=n 
Und war er 

 

 pt pr no ma 

 evk&ba,llwn 
ein Aus-Treibender 

 Heraus-Werfender 
 

 ak ne 

 dai&mo,nion 

einen einzelnen
2
-Zerteiler

1 

einen sich Tummelnden 
einen zu Bändigenden 
einen öffentlichen Bloßsteller 

einen fälschlich Gleichmachenwollenden 

ein abtrünniges Gottwesen 
einen Dä-mon, 

 

a, B, L: aj ak ne 

 |kwfo,n| 
|einen tauben| 
|einen stummen| 
|einen taubstummen.| 
|einen|  
|einen|  

|ein|  
|einen|  

 

[Ac, C, R: 3 p no ne 3 p ipe aj no ne] 

Îkai. auvto. h=n kwfo,n# 
[Und es war es taub] 

 [{dies}er war er tumm] 
   [taubstumm.] 

 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber, 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 

prp gn  

 tou/ 
ausgrund des 

voraus  
angesichts  

 

gn ne  

dai&moni,ou  
einzelnen

2
-Zerteilers

1 
des 

sich Tummelnden  
zu Bändigenden  

öffentlichen Bloßstellers  
fälschlich Gleichmachenwollenden  

abtrünniges Gottwesens  
Dä-mons,  

 

a, B, C, R: pt a2 gn ma kt [A: pt a1 gn ma kt] 

|evx&elqo,ntoj| @evk&blhqe,ntoj# 
|(faktischen) Heraus-Gekommenseienden| [(faktischen) Aus-Getriebenhabenden] 

 [(faktischen) Heraus-Geworfenhabenden] 
 

 3 p a1 kt 

 evla,lhsen 
daß (de facto) sprach er 

 

 aj no ma  

o ̀ kwfo.j kai. 
der Taube und 

 Stumme  
 Taubstumme,  

 

3 p pl a1 ig  no ma pl 

evqau,masan oi ̀ o;cloi 
(jetzt) staunten sie die Belästigenden 

(jetzt) sich verwunderten sie  Mengen 
  Volksmengen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er war ein einen taubstummen Dämon Austreibender. 
Es geschah aber (jetzt)

a
 individuell, 

daß der Taubstumme angesichts des (faktischen)
a
 (allmählichen)

pt 

Ausgetriebenhabens des Dämons (de facto)
a
 sprach,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus

C
, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und er war ein einen Dämon Austreibender. Und {dies}er, er war taubstumm. 
Es geschah aber (jetzt)

a
 individuell, 

daß der Taubstumme angesichts des (faktischen)
a
 (allmählichen)

pt 

Herausgekommenseins des Dämons (de facto)
a
 sprach,“ 

 

Genesenmachung 

 
eines 

 
Taubstummen 

 
 

1
Und 

 
1
er 

 
1
war 

 
1
ein 

 
1
einen 

 
1
taubstummen 

 
1
Dämon 

 
1
Austreibender. 

 
1
Es 

 
1
geschah 

 
1
aber 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell, 

 
1
daß 
 

1
ausgrund 

 
1
des 

 
1
(faktischen)

a 

 

1
(allmählichen)

pt 

 
1
Herausgekommenseins 

 
1
des 

 
1
Dämons 

 
1
der 

 
1
Taubstumme 

 
1
(de facto)

a 

 
1
sprach, 

 
und 

 
die 

 
Volksmengen 

 
staunten 

 
(jetzt)

a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.22+23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.32 
 

Mar 9.19 
Luk 9.38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.33 
 

 



7. Mai 2020  Luk 11.1-54  
24. Juni 2011-1. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

566 

Übersetzung siehe Text 
Beelzebul 

- 
(Parabel) 

 
betreffs 

 
des 

 
Starken 

 
15.)  15.) 

pn no ma pl  

tine.j de. 
Irgendwelche aber 

ir
Einige  

 
prp gn 3 p pl gn ma 

evx auvtw/n 
aus ihrer 

 ihnen 

 
a, A, C, R: 3 p a2 ig [B: 3 p a1 ig] 

|ei=pon| @ei=pan# 
(jetzt) sagten sie  

 
 

 
: 

 
prp dt  

evn tw/| 
In dem 

Infolge von dem 
i
Mittels des 

 
a, B: hebrÜ: dt ma [A, C, R: aS] 

|Beeze&Bou.l| @Beelze&Bou.l# 
Fliegen-Eigner  
Fliegen-Baal  
|Beeze-Boul| [Beelze-Boul] 

 
 aj dt ma pl 

 a;rconti 
dem Anfänglichen 
dem Ranganfänglichen 
des am Anfang Stehenden 

 Fürsten 

 
 gn ne pl 

tw/n dai&moni,wn 

der einzelnen
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnden 
 zu Bändigenden 
 öffentlichen Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollenden 
 abtrünnigen Gottwesen 
 Dä-monen 

 
3 p pr 

evk&ba,llei 
aus-treibt er 

heraus-wirft er 

 
 ak ne pl 

ta. dai&mo,nia 

die einzelnen
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnden 
 zu Bändigenden 
 öffentlichen Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollenden 
 abtrünnigen Gottwesen 
 Dä-monen. 

 

 

Beezebul 

 
- 

 
(Parabel) 

 
betreffs 

 
des 

 
Starken 

 
 

ir
Einige 

 
aber 

 
aus 

 
ihnen 

 
sagten 

 
(jetzt)

a
: 

 
Infolge 

 
von 

 
dem 

 
Beezeboul, 

 
dem 

 
Fürsten 

 
der 

 
Dämonen, 

 
treibt 

 
er 

 
die 

 
Dämonen 

 
aus. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.24-30 
Mar 3.20-37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.25 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.34 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.18 
Luk 7.33 

 

 



7. Mai 2020  Luk 11.1-54  
24. Juni 2011-1. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

567 

[A: no ma  

@o` ̀  
[Der Angesprochene 

 

  

de.  
aber als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

[(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

3 p a2 kt  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er : 

 

 3 p pr md/ps dp 

pw/j du,natai, 
Wie individuell vermag er 

 [individuell Können hat er 
 [individuell Macht hat er 
 [individuell Fähigkeit hat er 
 [individuell Dynamik hat er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist er vermögend wird er 

könnend ist er könnend wird er] 
mächtig er mächtig wird er] 
fähig ist er fähig wird er] 

dynamisch ist er dynamisch wird er] 
 

 hebrÜ: no ma 

 satana/j 
der / die Ankläger 

 [Satan 
 

(semantisch)  

$sata&na/j%  
(abweichende-Stammhalter) den / die 

(abweichende-Lenkung)]  
[(Sata-n)]  

 

hebrÜ: ak ma (semantisch) 

satana/n $sata&na/n%# 
Ankläger (abweichenden-Stammhalter) 

[Satan (abweichende-Lenkung) 
 [(Sata-n)] 

 

if pr]  

evk&ba,llein#  
aus-zutreiben ?] 

heraus-zuwerfen]  
 

16.)  16.) 

aj no ma pl  

e[teroi de. 
Anderweitige aber, 

 

  

  
als ihn 

 

pt pr no ma pl  

peira,zontej  
Versuchende ein 
Erprobende ein 

auf die Probe Stellende ein 
 eine 

 

ak ne prp gn 

shmei/on evx 
Zeichen aus 

Anzeichen  
Signal  

Andeutung  
 

 gn ma 

 ouvr&anou/ 
dem sichtbar-Oberen 

 Himmel 
 

3 p pl ipe 

evzh,toun 
suchten sie 

 

prp gn 3 p gn ma 

parV auvtou/ 
seitens seiner. 

seits  
 

 
[Der 

 
Angesprochene 

 
aber, 

 
der 

 
(jetzt)

a 

 

(in der Folge)
pt 

 
von 

 
daher 

 
zur 

 
Beantwortung 

 
veranlaßt 

 
worden 

 
war, 

 
sagte 

 
(alles überschauend)

a
: 

 
Wie 

 
vermag 

 
der 

 
Satan 

 
individuell 

 
(de facto)

a 

 
den 

 
Satan 

 
auszutreiben?] 

 
 

Anderweitige 

 
aber 

 
suchten 

 
als 

 
ihn 

 
Versuchende 

 
seinerseits 

 
ein 

 
Zeichen 

 
aus 

 
dem 

 
Himmel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.18 
Mar 12.15 
Luk 20.23 

 
 
 
 
 
 

Mat 12.38+39 
Luk 11.29 

 
 
 

Mat 16.1 
Mar 8.11 

 
1 Kor 1.22 
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17.)  17.) 
3 p no ma  

auvto.j de. 
Er aber, 

 

 pt def pe no ma 

 eivdw.j 
ein Gewahrender 

 Wahrnehmender 
 

a, B, C, R: 3 p pl gn ma  

|auvtw/n| ta. 
|ihrerseits| die 

 

ak ne pl [A: 3 p pl gn ma] 

dia&noh,mata @auvtw/n# 
durchdringlichen-Gedanken [ihrerseits] 
durchlaufenden-Gedanken [ihre,] 

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 

aj no fe no fe 

pa/sa basilei,a 
Alljede / Alljedes voranschreitende Mannschaft 

Jede / Jedes den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
 auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
 Regentschaft 
 Regierung 
 Königsherrschaft 
 Königreich 
 Königtum 
 basisgebende Mannschaft 

 

[B, C, R: prp ak 3 p ak fe] 

@evfV e&̀auth.n# 
[auf zu sich-selbst] 

 

 

 
als 

 

a, A, B, R: pt a1 no fe ps kt 

|dia&merisqei/sa| 
|(de facto) durch-Geteiltworden(seiend)e(s)| 

|(de facto) durchweg-Geteiltworden(seiend)e(s)| 
 

[C: pt a1 no fe ps kt] 

@merisqei/sa# 
[(de facto) Geteiltworden(seiend)e(s)] 

 

a, A: prp ak 3 p ak fe 

|evfV e&̀auth.n| 

|auf zu sich-selbst| 
 

3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

evrhmou/tai  
sich verödet sie / es verödet ist sie / es 

sich verwüstet sie / es verwüstet ist sie / es 
 

3 p pr md/ps (Vorgang)  

 kai. 
verödet wird sie / es und 

verwüstet wird sie / es,  
 

no ma prp ak 

oi=koj evpi. 
Wohnstätte auf 
Wohnung  

 

ak ma 3 p pr 

oi=kon pi,ptei 
Wohnstätte fällt sie. 
Wohnung  

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Er aber, ein ihrerseits die durchdringlichen Gedanken Wahrnehmender, 
sagte er (jetzt)

a
 zu ihnen: 

Alljedes Königtum, 
das (de facto)

a
 (fortlaufend)

pt
 auf sich selbst zu durchgeteilt worden ist, verwüstet sich, 

und Wohnstätte fällt auf Wohnstätte.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Er aber, ein ihrerseits die durchdringlichen Gedanken Wahrnehmender, 
sagte er (jetzt)

a
 zu ihnen: 

Alljedes Königtum, 
das (de facto)

a
 (fortlaufend)

pt
 auf sich selbst zu geteilt worden ist, verwüstet sich, 

und Wohnstätte fällt auf Wohnstätte.“ 

 

1
Er 

1
aber, 

1
ein 

1
ihrerseits 

1
die 

1
durchdringlichen 

1
Gedanken 

1
Wahrnehmender, 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Alljedes 

1
Königtum, 

1
das 

1
(de facto)

a
 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
durchgeteilt 

1
worden 

1
ist 

1
auf 

1
sich 

1
selbst 

1
zu, 

1
verwüstet 

1
sich, 

1
und 

1
Wohnstätte 

1
fällt 

1
auf 

1
Wohnstätte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.4 
Mar 2.8 

Luk 5.22 
 

Joh 2.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.15 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 19.2 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

„Er 
aber, 
ein 
die 
ihre 

durchdringlichen 

Gedanken 
Wahrnehmender, 

sagte 
er 

(jetzt)
a
 

zu 
ihnen: 

Alljedes 
Königtum, 

das 
(de facto)

a
 

(fortlaufend)
pt

 
durchgeteilt 

worden 
ist 
auf 
sich 

selbst 
zu, 

verwüstet 
sich, 
und 

Wohnstätte 
fällt 
auf 

Wohnstätte.“ 
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18.)  18.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
  

kai. o ̀

auch der 

 
hebrÜ: no ma  

satana/j $o ̀

Ankläger (der 
Satan (die 

 (der 

 
(semantisch) prp ak 

sata&na/j% evfV 
abweichende-Stammhalter) auf zu 

abweichende-Lenkung)  
Sata-n)  

 
3 p ak fe a, a1: 3 p a1 ps kt 

è&auth.n |evmeri,sqh| 

sich-selbst |(de facto) geteilt wurde er| 

 
[A, B, C, R: 3 p a1 ps kt]  

@di&emeri,sqh# pw/j 
[(de facto) durch-geteilt wurde er], wie 

[(de facto) durchweg-geteilt wurde er]  

 
 3 p ft ps (Zustand) 

ou=n staqh,setai 
daher wird beständigt sein es 

 wird zum Bestehen ausgerichtet sein es 

 
3 p ft ps (Vorgang)  

 h̀ 
wird beständigt werden es die 

wird zum Bestehen ausgerichtet werden es die 
 die 
 die 
 die 
 die 
 das 
 das 
 die 

 
no fe 3 p gn ma 

basilei,a auvtou 

voranschreitende Mannschaft seinerseits 
den Fortschritt bestimmende Mannschaft seine 

auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft seine 
Regentschaft seine 

Regierung seine 
Königsherrschaft seine 

Königreich sein 
Königtum, sein, 

basisgebende Mannschaft seine 

 
a [a1, A, B, C, R] 

  
|?,| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Wenn aber auch der Satan auf sich selbst zu (de facto)
a
 durchgeteilt wurde, 

wie wird daher sein 
d
 Königtum zum Bestehen ausgerichtet werden?*“ 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
auch 

1
der 

1
Satan 

1
auf 

1
sich 

1
selbst 

1
zu 

1
(de facto)

a
 

1
geteilt 

1
wurde, 

1
wie 

1
wird 

1
daher 

1
sein 

d
 Königtum 

1
zum 

1
Bestehen 

1
ausgerichtet 

1
werden?, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.17 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.8+9 
Luk 4.5-7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

siehe 

nächste 

Seite: 

Satzanfang 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Wenn 

aber 

auch 

der 

Satan 

auf 

sich 

selbst 

zu 

(de facto)
a 

geteilt 

wurde, 

wie 

wird 

daher 

sein 
d
 Königtum 

zum 

Bestehen 

ausgerichtet 

werden?* 
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a [a1, A, B, C, R] 

|o[ti| @ti,# 
|da| [Was] 

 
2 p pl pr [a1, A, B, C, R] 

le,gete  
wortet ihr [dann] 

die Worte gebraucht ihr  
sagt ihr  

 
prp dt  

evn  
in dem 

infolge von dem 
i
mittels des 

 
a, a1, B: hebrÜ: dt ma [A, C, R: aS] 

|Beeze&Bou.l| @Beelze&Bou.l# 
Fliegen-Eigner  
Fliegen-Baal  
|Beeze-Boul| [Beelze-Boul] 

 
if pr prp ak 

evk&ba,llein  
aus-zutreiben in Bezug auf 

heraus-zuwerfen  

 
1 p ak  

me ta. 
mich die 

 
ak ne pl  

dai&mo,nia  
einzelnen

2
-Zerteiler

1 
? 

sich Tummelnden  
zu Bändigenden  

öffentlichen Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollenden  

abtrünnigen Gottwesen  
Dä-monen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Was sagt ihr dann in Bezug auf mich, 
infolge von dem Beelzebul Dämonen auszutreiben?“ 

 

1
da 

1
ihr 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
mich 

1
sagt, 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
Beezeboul 

1
die 

1
Dämonen 

1
auszutreiben? 

 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 
Codex Vaticanus 

schreiben: 
„Was 
sagt 
ihr 

dann 
in 

Bezug 
auf 

mich, 
infolge 

von 

dem 
Beezebul 
Dämonen 

auszutreiben?“
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19.)  19.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
1 p no prp dt 

evgw. evn 

ich, in 
 infolge von 
 

i
mittels 

 
 a, B: hebrÜ: dt ma 

 |Beeze&Bou.l| 
dem Fliegen-Eigner 
dem Fliegen-Baal 
des |Beeze-Boul| 

 
[A, C, R, P 075: aS] 1 p pr 

@Beelze&Bou.l# evk&ba,llw 
 aus-treibe ich 

[Beelze-Boul] heraus-werfe ich 
 

 ak ne pl 

ta. dai&mo,nia 

die einzelnen
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnden 
 zu Bändigenden 
 öffentlichen Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollenden 
 abtrünnigen Gottwesen 
 Dä-monen, 

 
a, B, C, R, P 075 no ma pl 

oi ̀ ui`oi. 
die Söhne, 

 
2 p gn ma prp dt 

ùmw/n evn 
eurerseits in 

eure, infolge von 
 

i
mittels 

 
pna dt ma 3 p pl pr 

ti,ni evk&ba,llousin 
wem aus-treiben sie 
wem heraus-werfen sie 

wessen  
 

  

  
sie ? 

 
prp ak pna ak ne 3 p pl no ma 

dia. tou/to auvtoi. 
wegen dieses sie 
halb Des  

 
a: no ma pl 3 p pl ft md (dp) 2 p gn ma 

|kritai. e;sontai ùmw/n| 

|Beurteiler individuell sein werden sie eurerseits| 
|Richter|   

 
[A, C, R: no ma pl 2 p gn ma] 3 p pl ft md (dp)] 

@kritai. ùmw/n e;sontai# 
[Beurteiler eurerseits individuell sein werden sie] 
[Richter, eure]  

 
[B, P 075: no ma pl 3 p pl ft md (dp)] 

@ùmw/n kritai. e;sontai 
[eurerseits Beurteiler individuell sein werden sie]. 

 [Richter]  
 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Wenn aber ich infolge von dem Beelzeboul, 
ich die Dämonen austreibe, 

infolge von wem treiben eure 
d
 Söhne sie aus? 

Deshalb sie, eure Richter werden sie individuell sein.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wenn aber ich infolge von dem Beezeboul, 
ich die Dämonen austreibe, 

infolge von wem treiben eure 
d
 Söhne sie aus? 

Deshalb sie, eurerseits werden sie individuell Richter sein.“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Wenn aber ich infolge von dem Beelzeboul, 
ich die Dämonen austreibe, 

infolge von wem treiben eure 
d
 Söhne sie aus? 

Deshalb sie, eurerseits werden sie individuell Richter sein.“ 

 
1
Wenn 

1
aber 

ich 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
Beezeboul, 

1
ich 

1
die 

1
Dämonen 

1
austreibe, 

1
infolge 

1
von 

1
wem 

1
treiben 

1
eure 

d
 Söhne 

1
sie 

1
aus? 

1
Deshalb 

1
sie, 

1
Richter 

1
werden 

1
sie 

1
individuell 

1
sein 

1
eurerseits. 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Wenn 

aber 

ich 

infolge 

von 

dem 

Beelzeboul, 

ich 

die 

Dämonen 

austreibe, 

infolge 

von 

wem 

treiben 

eure 

Söhne 

sie 

aus? 

Deshalb 

sie, 

eure 

Richter 

werden 

sie 

individuell 

sein.“ 
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20.)  20.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
prp dt  

evn  
in dem 

infolge von dem / der 
i
mittels des / der 

 
dt ne  

daktu,lw|  
Finger des 

 
gn ma [a1, B, C: 1 p no] 

qeou/ @evgw.# 
Einsetzers [ich,] 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
1 p pr  

evk&ba,llw ta. 
aus-treibe ich, die 

heraus-werfe ich  

 
ak ne pl  

dai&mo,nia  
einzelnen

2
-Zerteiler

1 
so 

sich Tummelnden  
zu Bändigenden  

öffentlichen Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollenden  

abtrünnigen Gottwesen  
Dä-monen,  

 
 3 p a1 kt 

a;ra e;fqasen 
demnach (de facto) überraschend gelangt sie / es 

 (de facto) zuvorkommt sie / es 

 
prp ak 2 p pl ak 

evfV ùma/j 
auf zu euch 

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
Finger 

1
Gottes 

1
ich 

1
die 

1
Dämonen 

1
austreibe, 

so 

gelangt 

demnach 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

(de facto)
a
 

überraschend 

auf 

euch 

zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 8.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.28 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Wenn 

aber 

infolge 

von 

dem 

Finger 

Gottes 

ich, 

ja 

ich, 

die 

Dämonen 

austreibe,“ 

 



7. Mai 2020  Luk 11.1-54  
24. Juni 2011-1. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

573 

21.)  21.) 
 a: 

o[t&an  
Wann-gleichsam |ein 

Wenn-der Fall eintritt, daß  

 
aj no ma [a1, a2, A, B, C, R: 

|ivscuro.j| @o` 
Starker| [der 

 
aj no ma]  

ivscuro.j#  
Starke] als 

 
pt pe no ma md/ps 

kaq/&wplisme,noj 
sich von oben bis unten herab-Rüstenlassenhabender 

sich allbezüglich-Rüstenlassenhabender 
sich von oben bis unten herab-Bewaffnenlassenhabender 

sich allbezüglich-Bewaffnenlassenhabender 

 
pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
von oben bis unten herab-Gerüstetworden(seiend)er 

allbezüglich-Gerüstetworden(seiend)er 
von oben bis unten herab-Bewaffnetworden(seiend)er 

allbezüglich-Bewaffnetworden(seiend)er 

 
3 p pr kj  

fula,ssh| th.n 
bewahren sollte / würde / könnte er den 

 
3 p gn ma ak fe 

è&autou/ auvlh,n 
seiner-selbst Hof, 

 
prp dt  

evn  
in der 
 dem 

 
dt fe a, a1, a2: 3 p ft md (dp) 

eivrh,nh| |e;stai| 
Aneinanderknüpfung |individuell sein wird es| 

Frieden  

 
[A, B, C, R: 3 p pr]  

@evsti.n#  
[ist es] jedes 

 
  

  
einzelne von 

 
 no ne pl 

 ta. 
ihnen die 

 
pt pr no ne pl 

ùp&a,rconta 
im unteren-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 
im unteren-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 

gehörenden Besitztümer, 

 
3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

seine. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, und  2. Korrektor Codex Sinaiticus schreiben: 

„Wann gleichsam der Starke 
als sich von oben bis unten herab Rüstenlassenhabender 

den Hof seiner selbst bewahren sollte, 
wird jedes einzelne von ihnen individuell in der Aneinanderknüpfung sein, 

ja die seine ihm gehörenden Besitztümer.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Wann gleichsam der Starke 
als sich von oben bis unten herab Rüstenlassenhabender 

den Hof seiner selbst bewahren sollte, 
ist jedes einzelne von ihnen in der Aneinanderknüpfung, 

ja die seine ihm gehörenden Besitztümer.“ 

 

1
Wann 

 
1
gleichsam 

 
1
ein 

 
1
Starker 

 
1
als 

 
1
sich 

 
1
von 

 
1
oben 

 
1
bis 

 
1
unten 

 
1
herab 

 
1
Rüstenlassenhabender 

 
1
den 

 
1
Hof 

 
1
seiner 

 
1
selbst 

 
1
bewahren 

 
1
sollte, 

 
1
wird 

 
1
jedes 

 
1
einzelne 

 
1
von 

 
1
ihnen 

 
1
individuell 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Aneinanderknüpfung 

 
1
sein, 

 
1
ja 

 
1
die 

 
1
seine 

 
1
ihm 

 
1
gehörenden 

 
1
Besitztümer. 
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22.)  22.) 
cj  

evp&a.n de. 
Daraufhin-gleichsam aber 

Falls-
2
es daraufhin

1
 geschieht,  

Sobald
2
-daraufhin

1
 es geschieht,  

 
 a, a1, B: 

  
- |ein| 

daß  
daß  

 
aj no ma kp [A, C, R: 

ivscuro,teroj @o` ̀
Stärkerer| [der 

 
aj no ma kp] prp gn 

ivscuro,teroj#  
Stärkere] voraus 

 angesichts 

 
3 p gn ma uspr. a: 3 p pr 

auvtou/ evstin 
seiner da ist er, 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma dp kt 

evp&elqw.n 

(de facto) allgebiets-Gekommenseiender 
(de facto) allgebiets-Heraufgekommenseiender 

 
3 p a1 kj kt 3 p ak ma 

nikh,sh| auvto,n 

(de facto) besiegen sollte er ihn, 
(de facto) überwinden sollte er  

 
 ak fe 

th.n pan&opli,an 
die allbezügliche-Rüstung 

 allseitige-Bewaffnung 

 
3 p gn ma 3 p pr 

auvtou/ ai;rei 
seinerseits enthebt er, 

seine wegenthebt er 

 
prp dt pna dt fe 

evfV h-| 
aufgrund von welcher 

 
 3 p plpe 

 evpepoi,qei 
andere zur Treue angeleitet hatte er 

 gefügiggemacht hatte er 
 überzeugt hatte er 
 überredet hatte er 

 
  

kai.  
und die 

 
ak ne pl 3 p gn ma 

sku/la auvtou/ 
Erschundenen seinerseits 

erschundene Beute seine 

 
3 p pr  

dia&di,dwsin  
durch und duch-weitergibt er anderen. 

durchweg-übergibt er  

 
1
aL, Codex Sinaiticus, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„daß ein Stärkerer angesichts seiner,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„daß der Stärkere angesichts seiner,“ 

 

Falls 
 

es 
 

aber 
 

daraufhin 
 

geschieht, 
 

1
daß 

 
1
ein 

 
1
Stärkerer 

 
1
angesichts 

 
1
seiner 

 
1
da 
 

1
ist, 

 
1
der, 

 

wenn 
 

er 
 

(de facto)
a 

 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt 

 

allgebiets 
 

gekommen 
 

ist, 
 

ihn 
 

(de facto)
a 

 

besiegen 
 

sollte, 
 

enthebt 
 

er 
 

die 
 

allbezügliche 
 

Rüstung 
 

seinerseits, 
 

aufgrund 
 

von 
 

welcher 
 

er 
 

andere 
 

gefügiggemacht 
 

hatte, 
 

und 

 

seine 
 

erschundene 
 

Beute 
 

übergibt 
 

er 

 

durchweg 
 

anderen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 17.51 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 6.11 
Kol 2.15 
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23.)  23.) 
  pt pr no ma 

o ̀ mh. w'n 
Der nicht Seiende 

 

prp gn 1 p gn 

metV evmou/ 
mit meiner 

 mir 
 

prp gn 1 p gn 3 p pr 

katV evmou/ evstin 

herab meiner ist er, 
gegen mich  

 

   

kai. o ̀ mh. 
und der nicht 

 

pt pr no ma prp gn 1 p gn 

sun&a,gwn metV evmou/ 
Zusammen-Führende mit meiner 

Sammelnde  mir 
Syn-agogende   

 

3 p pr a, C2: prp ak 1 p ak 

skorpi,zei  me 
verstreut er {in Bezug auf} mich. 
ausstreut er   

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und der nicht mit mir Zusammenführende verstreut.“ 

 

Der 

nicht 

mit 

mir 

Seiende 

ist 

gegen 

mich, 

1
und 

1
der 

1
nicht 

1
mit 

1
mir 

1
Zusammenführende 

1
verstreut 

1
{in 

1
Bezug 

1
auf} 

1
mich. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.40 
Luk 9.50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 10.12 
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Die 

 
Rückkehr 

 
eines 
einer 

 
nicht allbezüglich des Schmutzes enthobenen 

unreinen 

 
Geistes 
Atmung 

 
24.)  24.) 

  

o[t&an de. 
Wann-gleichsam aber 

Wenn-der Fall eintritt, daß  
 

 aj no ne 

to. av&ka,q&arton 
der nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobene 
die un-reine 

 

no ne 3 p a2 kj kt 

pneu/ma evx&e,lqh| 
Geist (de facto) heraus-gekommen sein sollte er 

Atmung  
 

prp gn  

avpo. tou/ 
von dem 

 

gn ma 3 p pr md/ps dp 

avn&qr&w,pou di&e,rcetai 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden individuell hindurch-kommt er 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen,  
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Hindurch-Kommen veranlaßt ist er zum Hindurch-Kommen veranlaßt wird er 

 

prp gn aj gn ne pl gn ne pl 

diV avn&u,drwn to,pwn 
durch un-bewässerte Orte 

 wasser-lose Stätte 
 ohne-Wasser seiende  
 dürre  

 

  

  
als ein 

 

pt pr no ne  ak fe 

zhtou/n  avna,&pausin 

Suchender die Hinauf-Ruhe 
  Ruhe

2
-nach oben

1
 hin

 

  wieder-Ruhe 
 

   

kai.   
und als ein 

 

 pt pr no ne  

mh. eùri,skon  
nicht Findender sie, 

 

[a2, B, P 075] 3 p pr  

@to,te# le,gei  
[dann] wortet er : 

 die Worte gebraucht er  
 sagt er  

 

1 p ft prp ak 

ù̀po&stre,yw eivj 
Unterwegs-wenden werde ich hinein in 

Zurückkehren werde ich 
h
in 

 
h
in Richtung auf

 

 

 ak ma 1 p gn 

to.n oi=ko,n mou 
die Wohnstätte, meinerseits 

 Wohnung meine, 
 

av 3 p a2 dp kt 

o[&qen evx&h/lqon 
welch-sitzig (de facto) heraus-gekommen bin ich, 
von woher  

 

 

Die 
 

Rückkehr 
 

eines 
 

unreinen 
 

Geistes 
 
 

Wann 
 

gleichsam 
 

der 
 

unreine 
 

Geist 
 

(de facto)
a 

 

von 
 

dem 
 

Menschen 
 

herausgekommen 
 

sein 
 

sollte, 
 

kommt 
 

er 
 

individuell 
 

durch 
 

wasserlose 
 

Orte 
 

als 
 

ein 
 

wieder 
 

Ruhe 
 

Suchender, 
 

und 
 

als 
 

ein 
 

sie 
 

nicht 
 

Findender, 
 

[dann] 
 

sagt 
 

er: 
 

Ich 
 

werde 
 

h
in 
 

meine 
d
 Wohnstätte 

 

zurückkehren, 
 

von 
 

woher 
 

ich 
 

(de facto)
a 

 

herausgekommen 
 

bin, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.43-45 
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25.)  25.) 
  

kai.  
und als 

 
 pt a2 no no ma kt 

 evlqo.n 
ein (de facto) Gekommenseiender, 

 
3 p pr  

eùri,skei  
findet er sie 

 
[a2, B, C:  

  
[als eine 

 
pt pr ak ma  

@scola,zonta#  
Mußehabende] als 

[Gemachhabende]  
[Schulzeithabende,]  

 
 pt pe ak ma md/ps 

 sesarwme,non 
eine sich Fegenlassenhabende 

 
pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand)  

 kai. 
Gefegtworden(seiend)e und 

 
  

  
als eine 

 
pt pe ak ma md/ps pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

kekosmhme,non  
sich Schmückenlassenhabende Geschmücktworden(seiend)e 

sich Weltlichmachenlassenhabende Weltlichgemachtworden(seiend)e 
sich Kosmischmachenlassenhabende Kosmischgemachtworden(seiend)e 

 

 

und 

wenn 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gekommen 

ist, 

findet 

er 

sie 

[als 

eine, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Schulzeit 

hat,] 

als 

eine 

(allmählich)
pt

 

gefegt 

worden 

ist 

und 

als 

eine, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

weltlich 

gemacht 

worden 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.44 
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26.)  26.) 
 3 p pr md/ps 

to,te poreu,etai 
Dann individuell geht er 

Daraufhin  
 

3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Gehen veranlaßt ist er zum Gehen veranlaßt wird er 

 

 3 p pr 

kai. para&lamba,nei 
und beiseite-nimmt er 

 unmittelbar-nimmt er 
 unmittelbar-ergreift er 

 

a, a1, C: prp gn 3 p gn ne 

|meqV e&̀autou/| 
|mit seiner-selbst| 

 |sich-selbst| 
 

[A, C, R: nu ak ne pl] pna ak ne pl 

@ep̀ta.# e[tera 

[siebene] anderweitige 
 

ak ne pl aj ak ne pl kp 

pneu.mata ponh&ro,tera 
Geister, pein-zufließenlassendere 

Atmungen bösere 
 

prp gn 3 p gn ne 

 è&autou/ 
voraus seiner-selbst, 

angesichts  
 

a, B, C: nu ak ne pl  

|e`pta.| kai. 
|siebene| und 

 

 pt a2 no ma pl dp kt 

 eivs&elqo,nta 
als (de facto) Hinein-Gekommenseiende 

 

3 p pr prp gn 

kat&oikei/  
von oben herab-wohnt er mit 

allbezüglich-wohnt er  
jeweils-wohnt er  

entsprechend-wohnt er  
 

2 p pl gn a, A, B, R 

 evkei/ 
ihrer dort. 
ihnen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („mit sich selbst“ fehlt): 

„und nimmt unmittelbar sieben anderweitige Geister, 
bösere voraus seiner selbst, 

und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hineingekommen sind, 

wohnt er jeweils mit ihnen dort.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („mit sich selbst“ fehlt): 

„und nimmt unmittelbar anderweitige Geister, 
bösere voraus seiner selbst, ja sieben, 

und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hineingekommen sind, 

wohnt er jeweils mit ihnen dort.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt („dort“ fehlt): 

„und nimmt unmittelbar mit sich selbst sieben anderweitige Geister, 
bösere voraus seiner selbst, ja sieben, 

und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hineingekommen sind, 

wohnt er jeweils mit ihnen.“ 

 

Dann 

geht 

er 

individuell 

1
und 

1
nimmt 

1
unmittelbar 

1
mit 

1
sich 

1
selbst 

1
anderweitige 

1
Geister, 

1
bösere 

1
voraus 

1
seiner 

1
selbst, 

1
ja 

1
sieben, 

1
und 

1
nachdem 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
hineingekommen 

1
sind, 

1
wohnt 

1
er 

1
jeweils 

1
mit 

1
ihnen 

1
dort. 
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 3 p pr md/ps dp 

kai. gi,netai 
Und individuell wird es 

 individuell geschieht es 
 sich entwickelt es 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Werden gebracht ist es zum Werden gebracht wird es 

zum Geschehen gebracht ist es zum Geschehen gebracht wird es 
zum Entwickeln gebracht ist es zum Entwickeln gebracht wird es 

 
 

 
: 
 

 aj no ne pl 

ta. e;scata 

Die letzten 
 

 

 
Zustände 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitzes

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 
 

pna gn ma 3 p pl ft md (dp) 

evkei,nou  
dortigen individuell sein werden sie 
jenen,  

 
aj no ne kp pl prp gn 

cei,rona  
ärgerer trotz 

 voraus 
 angesichts 

 
gn ne pl aj gn ne pl 

tw/n prw,twn 
der vorderen 

 ersten. 
 

 

Und 

 
es 

 
geschieht 

 
individuell: 

 
Die 

 
letzten 

 
Zustände 

 
des 

 
jenen 

 
Menschen 

 
werden 

 
individuell 

 
ärgerer 

 
sein 

 
trotz 

 
der 

 
ersten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.14 
2 Petr 2.20 
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Wahre Seligkeit 
 Glückseligkeit 
 Glücklichkeit 

 
27.)  27.) 

3 p a2 md dp ig  prp dt 

evge,neto de. evn 
(Jetzt) individuell wurde es aber in 

(Jetzt) individuell geschah es  infolge von 
(Jetzt) sich entwickelte es   

 
dt ne   

tw/|   
dem, weil bestimmt war es, 

 
if pr prp ak 3 p ak ma 

le,gein  auvto.n 
zu worten hinein in ihn 

als Worte zu gebrauchen 
h
für  

zu sagen   

 
pn ak ne pl   

tau/ta   
diese Dinge : 

 
pt a1 no fe ig 

evp&a,rasa, 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-Erhobenhabende 

(jetzt) Erhobenhabende, 

 
pn no fe  a, B: ak fe 

tij  fwnh.n 
irgend die Stimme 
ir
eine,  A, C, R = 2 

 
 no fe prp gn 

 gunh. evk 

|irgend| Weib, aus 
|
ir
eine| Frau  

 A, C, R = 1  

 
 gn ma 3 p a2 ig 

tou/ o;clou ei=pen 
der Belästigenden (jetzt) sagte sie 

 Menge  
 Volksmenge  

 
 3 p dt ma  

 auvtw/|  
zu ihm : 

 
aj no fe  a, B 

makari,a   
Selig ist sie |die| 

Glückselig   
Glücklich   

 
[A, B, C, R] no fe  

@h`# koili,a h̀ 
[die] Gewölbte die 

 Höhlung  
 Leibeshöhle  

 
pt a1 no fe kt 2 p ak 

basta,sasa, se 
(de facto) Umfaßthabende dich, 

(de facto) umfaßt und Getragenhabende  

 
  no ma pl 

kai.  mastoi. 
und die Brustwarzen, 

 
pna no ma pl 2 p a1 kt  

ou]j evqh,lasaj  
welche (de facto) gesogen hast du ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (Wortstellung von „

ir
ein“): 

„
ir
Ein (jetzt)

a
 die Stimme erhobenhabendes, 

ja 
ir
ein Weib aus der Volksmenge sagte (jetzt)

a
 zu ihm: 

Selig ist die Leibeshöhle,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„
ir
Ein (jetzt)

a
 die Stimme erhobenhabendes, 

ja 
ir
ein Weib aus der Volksmenge sagte (jetzt)

a
 zu ihm: 

Selig ist die Leibeshöhle,“ 

 

Wahre Seligkeit 

 

Es 

geschah 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

diese 

Dinge 

als 

Worte 

zu 

gebrauchen: 

1ir
Ein 

1
(jetzt)

a 

1
die 

1
Stimme 

1
erhobenhabendes, 

1
ja 

1ir
ein 

1
Weib 

1
aus 

1
der 

1
Volksmenge, 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1
Selig 

1
ist 

1
die 

1
Leibeshöhle, 

die 

dich 

(de facto)
a 

umfaßt 

und 

Getragenhabende, 

und 

die 

Brustwarzen, 

welche 

du 

(de facto)
a 

gesogen 

hast! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 1.31,42+48 
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28.)  28.) 
3 p no ma  

auvto.j de. 
Er aber 

 
3 p a2 kp 

ei=pen 
(alles überschauend) sagte er 

 
 

 
: 
 

a, a1, A, B [B2, C, R] 

|men&ou/n| @men&ou/n&ge# 
|Das bleibt-daher| [Das bleibt-daher-doch] 

 
 

 
: 
 

aj no ma pl  

maka,rioi  
Selige sind sie 

Glückselige  
Glückliche  

 
 pt pr no ma pl 

oi ̀ avkou,ontej 
die Hörenden 

 
 no ma 

to.n lo,gon 

das Wort 
das / den Erwogene / Erwogenen 
das / den Erwählte / Erwählten 

das Rechnungslegen 
den Logos 
die Logik 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES 

 
 pt pr no ma pl 

kai. fula,ssontej 
und Bewahrenden 

 
[a1, A, B, B2, C] [R: 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
[es] [es] 

[es / ihn] [es / ihn] 
[es / ihn] [es / ihn] 

|sie| [sie] 
[es] [es] 
|sie| [sie] 

 
a: no ma 

|to.n lo,gon 

|das Wort 
|das / den Erwogene / Erwogenen| 
|das / den Erwählte / Erwählten| 

|das Rechnungslegen| 
|den Logos| 
|die Logik| 

 
 gn ma 

tou/ qeou/| 
des Einsetzers| 

 |Absetzers| 
 |Schauenden| 
 |GOTTES| 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Das bleibt daher doch: 
Selige sind die das Wort des GOTTES Hörenden und es Bewahrenden.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Das bleibt daher doch: 
Selige sind die das Wort des GOTTES Hörenden und es Bewahrenden.“ 

 

Er 

aber, 

er 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

1
Das 

1
bleibt 

1
daher: 

1
Selige 

1
sind 

1
die 

1
das 

1
Wort 

1
des 

1
GOTTES 

1
Hörenden 

1
und 

1
das 

1
Wort 

1
des 

1
GOTTES 

1
Bewahrenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 12.50) 
(Mar 3.35) 
Luk 8.21 

 
Ps 119.1+2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 1.3 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Das 

bleibt 

daher: 

Selige 

sind 

die 

das 

Wort 

des 

GOTTES 

Hörenden 

und 

es 

Bewahrenden.“ 
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Das Zeichen   
Die Andeutung der Taube 
Das Signal des Jona 

 
29.)  29.) 

prp gn   gn ma pl 

 tw/n de. o;clwn 
Voraus der aber Belästigenden 

Angesichts   Mengen 
Ausgrund   Volksmengen 

 

pt pr gn ma pl md/ps 

evp&aqroizome,nwn 

sich allgebiets-Zusammenscharenden 
sich daraufhin-zu einer Schar Versammelnden 

 

pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

 
allgebiets-Zusammengeschartseienden 

daraufhin-zu einer Schar Versammeltseienden 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) 

 
allgebiets-Zusammengeschartwerdenden 

daraufhin-zu einer Schar Versammeltwerdenden 
 

3 p a1 md ig if pr 

h;rxato le,gein 
(jetzt) individuell anfing er zu worten 
(jetzt) individuell begann er die Worte zu gebrauchen 

 zu sagen 
 

 

 
: 
 

 no fe pn no fe a, A, B: 

h̀ genea. au[th  
Die Werdelinie diese eine 
Das Geschlecht, dieses, ein 
Die Generation diese eine 

 

no fe  aj no fe 3 p pr 

genea.  ponh&ra, evstin 
Werdelinie eine pein-zufließenlassende ist sie 

Geschlecht, ein böses, ist es. 
Generation eine  ist sie 

 

 ak ne a, A, B: 3 p pr 

 shmei/on |zhtei/| 
Ein Zeichen |sucht sie / es| 

 Andeutung  
 Signal  

 

[C, R: 3 p pr]   

@evpi&zhtei/# kai.  
[allgebiets-sucht sie / es] und ein 

 

ak ne  3 p dt fe 

shmei/on ouv auvth/| 
Zeichen nicht ihr 

Andeutung  ihm 
Signal  ihr 

 

3 p ft ps  

doqh,setai eiv 
wird gegeben werden sie / es wenn 

 als 
 

  no ne  

mh. to. shmei/on  
nicht das Zeichen der 
nur die Andeutung (des 

 das Signal des 
 

hebrÜ: gn ma [A, C, R: gn ma 

VIwna/ @tou/ pro&fh,tou# 
Taube [des Voraus-Erklärers] 

Saugenden)  [Pro-Pheten]. 
Jonas,   

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Das dieses Geschlecht ist ein böses Geschlecht. 
Sie sucht ein Zeichen, 

und ein Zeichen wird ihm nicht gegeben werden als nur das Zeichen des Jona, des Propheten.“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („Geschlecht“ fehlt): 

„Das dieses Geschlecht ist ein Böses. 
Sie sucht allgebiets ein Zeichen, 

und ein Zeichen wird ihm nicht gegeben werden als nur das Zeichen des Jona, des Propheten.“ 

 

Das Zeichen des Jona 
 
 

Aber 
 

angesichts 
 

(fortlaufenden)
pt 

 

allgebiets 
 

Zusammengeschartwerdens 
 

der 
 

Volksmengen, 
 

fing 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

an, 
 

die 
 

Worte 
 

zu 
 

gebrauchen: 
 

1
Das 

 
1
dieses 

 
1
Geschlecht 

 
1
ist 
 

1
ein 

 
1
böses 

 
1
Geschlecht. 

 
1
Sie 

 
1
sucht 

 
1
ein 

 
1
Zeichen, 

 
1
und 

 
1
ein 

 
1
Zeichen 

 
1
wird 

 
1
ihm 

 
1
nicht 

 
1
gegeben 

 
1
werden 

 
1
als 

 
1
nur 

 
1
das 

 
1
Zeichen 

 
1
des 

 
1
Jona. 

 
 

Mat 12.38-42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 95.10 
Mat 16.4 

 
 
 
 

Mat 12.39 
 

Luk 11.16 
Luk 23.8 
Mar 8.12 

1 Kor 1.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jon 2.1 
 
 
 

Mat 12.39 
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30.)  30.) 
av [A, B, C, R, P 075] 

kaq&w.j @ga.r# 
Gemäß-wie [denn] 
Jeweils-wie  

So, wie  

 
3 p a2 md dp kt a, A, C, R, P 075 

evge,neto  
(de facto) individuell geworden ist er |die| 

(de facto) sich entwickelt hat er |der| 
 |der| 

 
[B] hebrÜ: no ma 

@o``# VIwna/ 
[die] Taube 
[der] (Saugende) 
[der] Jonas 

 
 

toi/j 
den 

 
(a) no ma pl 

Nineu$e%i,taij 
Zugehörigen zu der Stammhalterstätte 

Niniviten 

 
 

Ni&neu$e%i,taij 
Zugehörigen zu der Stammhalterstätte-des Heimischen 

Ni-niviten 

 
 no ne 

 shmei/on 
ein Zeichen, 
als Andeutung 
- Signal 

 
av 3 p ft md (dp) 

ou[twj e;stai 
auf diese Weise individuell sein wird er 

also  
solcherart  

so  

 
  

kai. o ̀
auch der 

 
no ma  

ui`o.j tou/ 
Sohn des 

 
gn ma 

avn&qr&w,pou 

Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
empor-ragend-Augenden 

Hinauf-Gedrehten 
Mannes-Auge 

Antlitzes
2
-des Mannes

1 

Angesichts
2
-des Mannes

1 

Menschen 

 
  

 th/| 
es der 
 dem 
 der 

 
dt fe pn dt fe 

genea/| tau,th| 
Werdelinie dieser 

Geschlecht, diesem. 
Generation dieser 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn so, 
wie der Jonas den Niniviten (de facto)

a
 individuell ein Zeichen geworden ist,“ 

 

1
So, 

1
wie 

1
Jonas 

1
den 

1
Niniviten 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
ein 

1
Zeichen 

1
geworden 

1
ist, 

auf 

diese 

Weise 

wird 

auch 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

es 

individuell 

dem 

diesem 

Geschlecht 

sein. 

 
 

Mat 12.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jon 3.3-10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

und 

Papyrus 075 

schreiben: 

„Denn 

so, 

wie 

Jonas 

den 

Niniviten 

(de facto)
a
 

individuell 

ein 

Zeichen 

geworden 

ist,“ 
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31.)  31.) 
 no fe 

 basi,lissa 
Die Voranschreitende 

 den Fortschritt Bestimmende 
 auf Veranlassung Aufgestiegene 
 Regentin 
 Regierungsvollmacht Ausübende 
 Königin 
 Königsherrscherin 
 Basisgeberin 

 

 gn ma 

 no,tou 
des Anfeuchtenden 

 Südens 
 

3 p ft ps prp dt 

evgerqh,setai evn 
wird erweckt werden sie in 

wird wachgemacht werden sie  
wird aufgerichtet werden sie  

 

 dt fe 

th/| kri,sei 
der Beurteilung 
dem Gericht 

 

prp gn  

meta. tw/n 
mit den 

 

a: gn ma pl [a2, A, B, C, R: gn ma pl] 

|avn&qr&w,pwn| @avndrw/n# 
|Hinauf-Gewandt-Eraugenden| [Männern] 

|empor-ragend-Augenden|  
|Hinauf-Gedrehten|  

|Männer-Augen|  
|Antlitzen

2
-der Männer

1
|
 

 
|Angesichtern

2
-der Männer

1
|
 

 
|Menschen|  

|Leuten|  
 

 gn fe 

th/j genea/j 
der Werdelinie 
des Geschlecht 
der Generation 

 

pna gn fe  

tau,thj kai. 
dieser und 
dieses,  
dieser  

 

3 p ft 3 p pl ak ma 

kata&krinei/ auvtou,j 
von oben herab-urteilen wird sie sie, 

allbezüglich-urteilen wird sie  
von oben herab-richten wird sie  

allbezüglich-richten wird sie  

verurteilen wird sie  
 

 

1
Die 

1
Königin 

1
des 

1
Südens 

1
wird 

1
in 

1
dem 

1
Gericht 

1
mit 

1
den 

1
Menschen 

1
des 

1
dieses 

1
Geschlechts 

1
erweckt 

1
werden, 

und 

sie 

wird 

sie 

verurteilen, 

 
 
 

1 Kön 10.1 
2 Chr 9.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.16 
Luk 7.31 

 
Joh 5.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Die 

Königin 
des 

Südens 
wird 

in 
dem 

Gericht 
mit 
den 

Männern 
des 

dieses 
Geschlechts 

erweckt 
werden,“ 
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 3 p a2 dp kt 

o[ti h=lqen 

da (de facto) gekommen ist sie 
 

prp gn  

evk tw/n 
aus den 

 

gn ne pl  

pera,twn th/j 
Jenseitigen des 

Enden der 
 

gn fe  

gh/j  
Erdlands um 

Erde,  
 

if a1 kt  

avkou/sai th.n 
(de facto) zu hören die 

 

ak fe  

sofi,an  
Weisheit des 

Gescheitheit  
Sophia  

 

a, B, C: hebrÜ: gn ma [R: aS] 

|Solomw/noj| @Solomw/ntoj# 
Friedenden  
(Betuchten)  
Salomon,  

 

 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
! 
 

aj no ne kp 

plei/on 
Mehr 

 

prp gn  

  
voraus eines 

angesichts  
trotz  

 

a, B, C: hebrÜ: gn ma [R: aS] 

|Solomw/noj| @Solomw/ntoj# 
Friedenden  
(Betuchten)  

Salomon  
 

 av 

 w-&de 
ist es das-aber 

 hier 
 

 

 
! 

 

 

da 

sie 

(de facto)
a
 

aus 

Jenseitigen 

der 

Erde 

gekommen 

ist, 

um 

(de facto)
a
 

die 

Weisheit 

des 

Salomon 

zu 

hören, 

und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! 

Mehr 

angesichts 

eines 

Salomon 

ist 

hier! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 9.1-18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.31 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.5 
Php 2.9-11 
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32.)  32.) 
 no ma pl   

 a;ndrej   
Die Männer, die seienden 

 

(a) no ma pl 

|Nineu$e%i/tai 
Zugehörigen zu der Stammhalterstätte 

Niniviten 
 

(a) 

Ni&neu$e%i/tai| 
Zugehörigen zu der Stammhalterstätte-des Heimischen 

Ni-niviten, 
 

[R: aS] 

@Nineui/ Ni&neui/# 
 

3 p pl ft md 

avna&sth,sontai 
individuell hinauf-erstehen werden sie 

individuell auf-erstehen werden sie 
individuell auf-stehen werden sie 

individuell auftreten, um den eigenen Standpunkt zu bestimmen werden sie 
 

prp dt  dt fe prp gn 

evn th/| kri,sei meta. 
in der Beurteilung mit 
 dem Gericht  

 

 gn fe pna gn fe  

th/j genea/j tau,thj kai. 
der Werdelinie dieser und 
dem Geschlecht, diesem,  
der Generation dieser  

 
3 p pl ft 3 p ak fe 

kata&krinou/sin auvth,n 
von oben herab-urteilen werden sie sie, 

allbezüglich-urteilen werden sie  

von oben herab-richten werden sie  

allbezüglich-richten werden sie  

verurteilen werden sie  

 

 3 p pl a1 kt 

o[ti met&eno,hsan 
da (de facto) mit-dachten sie 

 (de facto) nach-dachten sie 
 (de facto) um-dachten sie 
 (de facto) Buße taten sie 

 
prp ak  ak ne 

eivj to. kh,rugma 
hinein in das Geheroldete 

h
in Richtung auf das als Herold Ausgerufene 

 die Predigt 
 

 hebrÜ: gn ma  

 VIwna/ kai. 
der Taube und 
(des Saugenden)  
des Jonas,  

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(jetzt) individuell gewahre du ! 

(jetzt) individuell wahrnehme du  
 

aj no ne kp prp gn hebrÜ: 

plei/on   
Mehr voraus einer 

 angesichts (eines 

 trotz eines 
 

gn ma  av  

VIwna/  w-&de  
Taube ist es das-aber ! 

Saugenden)  hier  
Jonas    

 

 

Männer, 

die 

Niniviten 

seienden, 

sie 

werden 

in 

dem 

Gericht 

mit 

dem 

diesem 

Geschlecht 

individuell 

auftreten, 

um 

den 

eigenen 

Standpunkt 

zu 

bestimmen, 

und 

sie 

werden 

sie 

verurteilen, 

da 

sie 

(de facto)
a
 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

als 

Herold 

Ausgerufene 

des 

Jonas 

umdachten, 

und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! 

Mehr 

angesichts 

eines 

Jonas 

ist 

hier! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reinkarnation! 
siehe 

Vers 31 
 

Mat 12.27 
Röm 2.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jon 3.2 
 
 
 
 

Jon 3.5 
Luk 13.3 

 
 
 

Jes 9.5+6 
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Lehre von dem Leuchter des Leibes 
     Körpers 

 
33.)  33.) 

pn no ma [A, R] 

ouv&d&ei.j @de,# 
Nicht-aber-einer [aber] 

 
 ak ma 

 lu,cnon 
einen Leuchter 

 
 pt a1 no ma kt 

 a[yaj 
als (de facto) Angezündethabender 

 (de facto) Berührthabender 
 

prp ak  

eivj  
hinein in die 

h
zu der 

 
ak fe 3 p pr 

kru,pthn ti,qhsin 
Verbergung setzt er 

verborgene Stelle  
Versteck  

 
 a, A, B, C, R: 

 |ouv&de. 
ihn, |nicht-aber auch 

 
prp ak  

ùpo. to.n 
unter den 

 
ltÜ: ak ma  

mo,dion| avll 
Maßgebenden| etwas anderes ist bestimmt 

|Scheffel,| sondern 
 

prp ak  

evpi. th.n 
auf die 

 
ak fe  

lucni,an i[na 
Leuchte, auf daß 

 
 pt pr no ma pl md/ps 

oi ̀ eivs&poreuo,menoi 
die individuell Hinein-Gehenden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
zum Hinein-Gehen Veranlaßtseienden zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdenden 

 
a, B, C, P 075: ak ne a: 3 p pl pr 

|fw/j| |ble,pousin| 
|Licht| |erblicken sie| 

 
[A, R: ak ne] 

@to. fe,ggoj# 
[den Lichtschimmer] 
[das Schimmern] 

 
[A, B, C, R, P 075: 3 p pl pr kj] 

@ble,pwsin# 
[erblicken können / würden sie]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber nicht aber einer, 
der (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 einen Leuchter angezündet hat, setzt ihn 

h
zur Verbergung, 

aber auch nicht unter den Scheffel, sondern auf die Leuchte, 
auf daß diejenigen, 

die (allmählich)
pt

 individuell hineingehen, den Lichtschimmer erblicken können.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Aber nicht aber einer, 
der (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 einen Leuchter angezündet hat, setzt ihn 

h
zur Verbergung, 

aber auch nicht unter den Scheffel, sondern auf die Leuchte, 
auf daß diejenigen, 

die (allmählich)
pt

 individuell hineingehen, das Licht erblicken können.“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt („aber auch nicht unter den Scheffel,“ fehlt): 

„Aber nicht aber einer, 
der (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 einen Leuchter angezündet hat, setzt ihn 

h
zur Verbergung, 

sondern auf die Leuchte, 
auf daß diejenigen, 

die (allmählich)
pt

 individuell hineingehen, das Licht erblicken können.“ 

 

Lehre 

von 

dem 

Leuchter 

des 

Leibes 

 

1
Nicht 

1
aber 

1
einer, 

1
der 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
einen 

1
Leuchter 

1
angezündet 

1
hat, 

1
setzt 

1
ihn 

1h
zur 

1
Verbergung, 

1
aber 

1
auch 

1
nicht 

1
unter 

1
den 

1
Scheffel, 

1
sondern 

1
auf 

1
die 

1
Leuchte, 

1
auf 

1
daß 

1
diejenigen, 

1
die 

1
(allmählich)

pt
 

1
individuell 

1
hineingehen, 

1
das 

1
Licht 

1
erblicken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.22+23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 4.21 
Luk 8.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.16 
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34.)  33.) 
 no ma  

ov lu,cnoj tou/ 
Der Leuchter des 

 

gn ne 3 p pr  

sw,mato,j evstin ov 
Leibes ist er die 

Körpers  das 
 

no ma a, A, B, C, R: 2 p gn 

ovf&qalmo,j sou 
Augen-Aushöhlung deinerseits 

Auge, dein. 
 

 [A, C, R] 

o[t&an @ou=n# 
Wann-gleichsam [daher] 

Wenn-der Fall eintritt, daß  
 

 no ma 2 p gn 

ov ovf&qalmo,j sou 
die Augen-Aushöhlung deinerseits 
das Auge, dein, 

 
aj no ma 3 p pr kj  

a`&plou/j h=| kai. 
un-vielfach ausgerichtet sein sollte es, auch 

ein-fach   
ein-fältig   

un-zerstückt   
 

aj no ne  no ne 

o[lon to. sw/ma, 
ganzer der Leib, 

  Körper 
 

2 p gn aj no ne 3 p pr 

sou fwteino.n evstin 
deinerseits licht ist er. 

dein, erleuchtet  
 

cj  

evp&a.n  
Daraufhin-gleichsam daß 

Falls-
2
es daraufhin

1
 geschieht,  

Sobald
2
-daraufhin

1
 es geschieht,  

 
 aj no ma 3 p pr kj 

de. ponh&ro.j h=| 
aber pein-zufließen{lassen}d ausgerichtet sein sollte es, 

 böse  
 

 [a2: aj no ne]  

kai. @o[lon# to. 
auch [ganzer] der 

 
no ne 2 p gn aj no ne  

sw/ma, sou skoteino.n  
Leib, deinerseits völlig beschattet ist er. 

Körper dein, finster  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Wann gleichsam das Auge unvielfach ausgerichtet sein sollte, 
wird auch dein ganzer 

d
 Leib erleuchtet sein. 

Falls es aber daraufhin geschieht, 
daß es böse ausgerichtet sein sollte, 

ist auch dein 
d
 ganzer Leib individuell finster.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Wann gleichsam daher dein 
d
 Auge unvielfach ausgerichtet sein sollte, 

wird auch dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet sein. 

Falls es aber daraufhin geschieht, 
daß es böse ausgerichtet sein sollte, 

ist auch dein 
d
 Leib individuell finster.“ 

 

1
Der 

1
Leuchter 

1
des 

1
Leibes 

1
ist 

1
dein 

d
 Auge. 

1
Wann 

1
gleichsam 

1
dein 

d
 Auge 

1
unvielfach 

1
ausgerichtet 

1
sein 

1
sollte, 

1
wird 

1
auch 

1
dein ganzer 

d
 Leib 

1
erleuchtet 

1
sein. 

1
Falls 

1
es 

aber 

1
daraufhin 

1
geschieht, 

1
daß 

1
es 

1
böse 

1
ausgerichtet 

1
sein 

1
sollte, 

1
ist 

1
auch 

1
dein 

d
 Leib 

1
individuell 

1
finster. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 4.25 
Eph 1.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.18-20 
Mat 20.15 
Mar 7.15 

Mar 7.22+23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 11.10 
1 Thes 5.4 
1 Joh 2.11 
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35.)  35.) 
2 p pr i!  

sko,pei ou=n 
Darauf achte du daher, 

Prüfend betrachte du  
Skepsis habe du  

 

  

 mh. 
daß nicht 

 

 no ne 

to. fw/j 
das Licht, 

 

no ne prp dt 

to. evn 
das in 

 

2 p dt  

soi.  
dir seiende, 

 

no ne 3 p pr 

sko,toj evsti,n 

völlige Beschattung ist es 
Finsternis  

 

 

 
! 

 

 

Daher 

achte 

darauf, 

daß 

nicht 

das 

Licht, 

das 

in 

dir 

ist, 

Finsternis 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.8-11 
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36.)  36.) 
   no ne 

eiv ou=n to. sw/ma, 
Wenn daher der Leib, 

   Körper 
 

2 p gn aj no ne aj no ne  

sou o[lon fwteino.n  
deinerseits ganzer licht ist er, 

dein,  erleuchtet,  
 

   pt pr no ne 

  mh. e;con 
als ein nicht Habender 

 

a, a2, C, R: pna ak ne a, R: ak ne aj ak ne 

|ti me,roj skoteino,n| 
|irgend Teil völlig Beschattetes| 
|
ir
ein|  |Finsteres,| 

 

[A, B: ak ne pna ak ne aj ak ne] 

@me,roj ti skoteino,n# 
[Teil irgend völlig Beschatteten] 

 [
ir
eines] Finsteren,] 

 

 3 p ft md (dp) aj no ne 

 e;stai fwteino.n 
auf diese Weise individuell sein wird er licht 

also  erleuchtet 
solcherart   

so   
 

aj no ne   

o[lon w`j o[t&an 

ganz wie wann-gleichsam 
  wenn-der Fall eintritt, daß 

 

a [a2, A, B, C, R] no ma 

 @o`# lu,cnoj 
|ein| [der] Leuchter 

 

a, A, C, R: prp dt [B: prp dt]  

 @evn# th/| 
|infolge von| [infolge von] dem 

 

dt fe (a), a2, A, B, C, R: 3 p pr kj 

avstr&aph/| |fwti,zh| 
zündenden

2
-Blitz

1 
|erlichten würde er 

zündenden
2
-Aufblitzen

1 
|Licht geben würde er 

Aufblitzen |erleuchten würde er 
 

2 p ak [a: 3 p pr kj md/ps dp 

se| @fwti,zhtai# 
dich| [individuell erlichten würde er 
dir| [individuell Licht geben würde er 

dich| [individuell erleuchten würde er 
 

3 p pr kj md/ps dp (Zustand) 3 p pr kj md/ps dp (Vorgang)] 

  
zum Erlichten veranlaßt sein würde er zum Erlichten veranlaßt werden würde er] 

zum Licht geben veranlaßt sein würde er zum Licht geben veranlaßt werden würde er] 
zum erleuchten veranlaßt sein würde er zum erleuchten veranlaßt werden würde er]. 

 
1
aL, Sonderlesart, Korrektor unbekannt Codex Sinaiticus schreibt (md/ps statt aktiv): 

„Wenn daher dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet ist, 

als ein nicht 
ir
ein finsteres Teil habender, 

so wird er individuell ganz erleuchtet sein, 
wie wann gleichsam ein Leuchter infolge von dem Aufblitzen individuell erleuchten würde.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben 

„Wenn daher dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet ist, 

als ein nicht 
ir
ein finsteres Teil habender, 

so wird er individuell ganz erleuchtet sein, 
wie wann gleichsam der Leuchter dich infolge von dem Aufblitzen erleuchten würde.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Wenn daher dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet ist, 

als ein nicht Teil 
ir
eines Finsteren habender, 

so wird er individuell ganz erleuchtet sein, 
wie wann gleichsam der Leuchter dich infolge von dem Aufblitzen erleuchten würde.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wenn daher dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet ist, 

als ein nicht Teil 
ir
eines Finsteren habender, 

so wird er individuell ganz erleuchtet sein, 
wie wann gleichsam der Leuchter dich infolge von dem Aufblitzen erleuchten würde.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („Teil“ fehlt): 

„Wenn daher dein ganzer 
d
 Leib erleuchtet ist, 

als ein nicht 
ir
ein finsteres habender, 

so wird er individuell ganz erleuchtet sein, 
wie wann gleichsam der Leuchter dich infolge von dem Aufblitzen erleuchten würde.“ 

 
1
Wenn 

 
1
daher 

 
1
dein ganzer 

d
 Leib 

 
1
erleuchtet 

 
1
ist, 

 
1
als 

 
1
ein 

 
1
nicht 

 
1ir

ein 

 
1
finsteres 

 
1
Teil 

 
1
habender, 

 
1
so 

 
1
wird 

 
1
er 

 
1
individuell 

 
1
ganz 

 
1
erleuchtet 

 
1
sein, 

 
1
wie 

 
1
wann 

 
1
gleichsam 

 
1
ein 

 
1
Leuchter 

 
1
dich 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Aufblitzen 

 
1
erleuchten 

 
1
würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 119.18 
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Das Äußere der Darstellung 
 

und 
 

das innere Sein 
 

37.)  37.) 

prp dt   

evn de. tw/| 
In aber dem, 

Infolge von   

 
  prp ak 

   
daß bestimmt war es hinein in 

  
h
für 

 
a, B, C, R [A: 3 p ak ma]  

 @auvto.n#  
|ihn| [ihn], dort 

 
if a1 kt a, A, B, C: 3 p pr 

lalh/sai |evr&wta/|| 
(de facto) zu sprechen, |Fließendes-ursächlich ersucht er| 

 |Fließendes-erbittet er| 
 |Fließendes-fordert er| 
 |Rede-erbittet er|

 

 |Rede-fordert er|
 

 |bittend erfragt er| 
 

[R: 3 p ipe] 3 p ak ma 

@hvr&wta/|# auvto.n 
[Fließendes-ursächlich ersuchte er] ihn 

[Fließendes-erbat er]  
[Fließendes-forderte er]  

[Rede-erbat er]
 

 
[Rede-forderte er]

 
 

[bittend erfragte er]  
 

hebrÜ: no ma (NÜ) 

Farisai/oij $Farisai/oij% 
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltener (Gespaltener) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: no ma a, B 

  
(Erläuternder) |irgend| 
(Pharisäer), |

ir
ein| 

 
[A, C, R: pn no ma]  

@tij# o[&pwj 
[irgend] das-irgendwie 
[
ir
ein], damit 

 
damit

ob 
 

3 p a1 kj kt prp dt 

avristh,sh| parV 
(de facto) das Edelmahl halten würde er bei 

(de facto) das beste Mahl halten würde er  
(de facto) das Frühmahl halten würde er  

(de facto) frühstücken würde er  
 

3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm. Als 

 
pt a2 no ma dp kt  

eivs&elqw.n de. 
(de facto) Hinein-Gekommenseiender aber 

 
3 p a2 kt 

avn&e,pesen 

(de facto) sich hinauf auf-das Lager fallen ließ er. 
(de facto) sich hinsetzte er 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber infolge von dem, daß es 
h
für ihn bestimmt war, 

(de facto)
a
 dort zu sprechen, erfragt ihn 

ir
ein Pharisäer bittend,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt 

„Aber infolge von dem, daß es 
h
für ihn bestimmt war, 

(de facto)
a
 dort zu sprechen, erfragt ihn 

ir
ein Pharisäer bittend,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt:  

„Aber infolge von dem, daß es 
h
für ihn bestimmt war, 

(de facto)
a
 dort zu sprechen, erfragte ihn 

ir
ein Pharisäer bittend,“ 

 

Das 

Äußere 

der 

Darstellung 

und 

das 

innere 

Sein 

 

1
Aber 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
bestimmt 

1
war, 

1
(de facto)

a
 

1
dort 

1
zu 

1
sprechen, 

1
erfragt 

1
ihn 

1ir
ein 

1
Pharisäer 

1
bittend, 

das 

er 

(de facto)
a
 

irgendwie 

bei 

ihm 

das 

Frühmahl 

halten 

würde. 

Nachdem 

er 

aber 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

hineingekommen 

war, 

ließ 

er 

sich 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

auf 

das 

Lager 

fallen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 7.36 
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38.)  38.) 
  

o`̀ de. 
Der aber 

 

hebrÜ: no ma (NÜ) 

Farisai/oij $Farisai/oij% 
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltene (Gespaltene) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 

grÜ: no ma  

  
(Erläuternde) als 
(Pharisäer),  

 

 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
dies (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender, 
 

3 p a1 ig  

evqau,masen o[ti 
(jetzt) staunte er, daß 

(jetzt) sich verwunderte er  
 

 av 

ouv prw/ton 

nicht vorher 
 zuerst 

 

1. Alternative: 3 p a1 ps kt 

evbapti,sqh 
(de facto) zum sich durch Hineintauchen Reinigen veranlaßt wurde er 

(de facto) zum sich wie in einer Taufe Reinigen veranlaßt wurde er 
 

{2. Alternative:  

  
{von ihm 

 

2. Alternative: 3 p a1 ps kt} 

$evbapti,sqh% 
(de facto) hineingetaucht wurde es} 

(de facto) getauft wurde es} 
 

 prp gn 

 pro. 
ja vor 

 

 gn ne 

tou/ avri,stou 

dem Edelmahl 
 besten Mahl 
 Frühmahl. 
 Frühstück 

 

 

Aber 

der 

Pharisäer, 

als 

er 

dies 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

staunte 

er 

(jetzt)
a
, 

daß 

er 

nicht 

vorher, 

ja 

vor 

dem 

Frühmahl, 

(de facto)
a
 

zum 

sich 

wie 

in 

einer 

Taufe 

Reinigen 

veranlaßt 

wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.2+3 
Mar 7.2-5 
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39.)  39.) 
3 p a2 ig   no ma 

ei=pen de. o ̀ ku,rioj 
(Jetzt) sagte er aber der Geltende 

   Herr 

 
prp ak 3 p ak ma  

pro.j auvto,n  
zu ihn : 
 ihm  

 
 2 p pl no  

nu/n ùmei/j oi ̀
Nun ihr, die 

 
hebrÜ: no ma pl (NÜ) 

Farisai/oi $Farisai/oi% 
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: no ma pl  

  
(Erläuternden) seid ihr, 

(Pharisäer),  

 
ak ne av  gn ne 

to. e;xw&qen tou/ pothri,ou 

das Außen-Sitzige des Tränkers 
 Außen  Kelch 
 außen Seiende   

 
  gn ma 

kai. tou/ pi,nakoj 
und der Platte 

  Tafel 

 
2 p pl pr ak ne 

kaq&ari,zete to. 
allbezüglich-des Schmutzes enthebt ihr das 

reinigt ihr,  

 
 av 2 p pl gn  

de. e;sw&qen ùmw/n  
aber Innen-Sitzige eurerseits auf diese Weise 

 Innen euer also 
 innen Seiende euer solcherart 
   so 

 
 3 p pr prp gn 

 ge,mei  
als sich beladen darstellt es ausgrund 

 
 gn fe  

 a`rpagh/j kai. 
des durch Beraubung Erlangtes und 
der Wegraubung  
der Raubgesinnung  

 
prp gn  gn fe 

  ponh&ri,aj 
ausgrund des Pein-Zufließenlassenden 

 der Bosheit. 
 

 

Aber 

der 

Herr 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Nun, 

ihr, 

die 

ihr 

die 

Pharisäer 

seid, 

ihr 

reinigt 

das 

außen 

Seiende 

des 

Kelchs 

und 

der 

Platte, 

aber 

das 

innen 

Seiende 

eurerseits 

stellt 

sich 

auf 

diese 

Weise 

ausgrund 

der 

Raubgesinnung 

und 

ausgrund 

der 

Bosheit 

als 

beladen 

dar. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 4.8 
 
 

Mat 23.25+26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 6.5 
Röm 7.22+23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.25+26 
 

 



7. Mai 2020  Luk 11.1-54  
24. Juni 2011-1. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

594 

40.)  40.) 
vo vo ma pl 

 a;&fronej 
Ihr Un-Besonnen 

 nicht-zielgerichtet Denkenden 
 Un-Klugen 

 

 

 
! 
 

   

 ouvc  
Ist es nicht so, 

 

  

 o ̀
daß der 

 

pt a1 no ma kt ak ne 

poih,saj to. 
(de facto) tätigend Bewirkende das 

(de facto) Machende  
 

av  

e;xw&qen kai. 
Außen-Sitzige auch 

Außen  
außen Seiende  

 

ak ne av 

to. e;sw&qen 
das Innen-Sitzige 

 Innen 
 innen Seiende 

 

3 p a1 kt  

evpoi,hsen  
(de facto) tätigend bewirkt hat er ? 

(de facto) gemacht hat er  
 

41.)  41.) 

  

plh.n ta. 
Vielig die 

mehrig  
Indes,  

 

pt pr ak ne pl 2 p pl a2 i! kt 

evn&o,nta do,te 
Innen-Seienden (de facto) gebet ihr 

 

 ak fe 

 evlehmo&su,nhn 

als gesamte
2
-erbarmende Gabe 

 gesamte
2
-barmherzige

1
 Gabe 

 gesamte
2
-bemitleidende

1
 Gabe 

 Almosen 
 

 

 
!, 
 

 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!: 
 

 a, A, B, C, R: aj no ne pl 

 |pa,nta| 
Daß |alle| 

 

[L, G, Y, P 075: aj ak ne pl]  

@a[&panta#  
[welche-alle] Dinge 

[alle sämtlichen]  
 

aj no ne pl  

kaq&ara.  
allbezüglich-des Schmutzes enthobene sind sie, 

reine  
 

prp dt 2 p pl dt 

 ùmi/n 
in euch 

 

3 p pr  

evstin  
ist es so. 

 

 

Ihr 
 

nicht 
 

zielgerichtet 
 

Denkenden! 
 

Ist 
 

es 
 

nicht 
 

so, 
 

daß 
 

der 
 

(de facto)
a 

 

das 
 

außen* 
 

Seiende 
 

Machende* 
 

(de facto)
a 

 

auch 
 

das 
 

innen** 
 

Seiende 
 

gemacht** 
 

hat? 
 
 

Indes, 
 

gebet 
 

(de facto)
a 

 

die 
 

Innenseienden 
 

als 
 

Almosen!, 
 

und 
 

nimm 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

wahr!: 
 

In 
 

euch 
 

ist 
 

es 
 

so, 
 

daß 
 

alle 
 

[sämtlichen] 
 

Dinge 
 

reine 
 

sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.21 
 
 

**aufgrund 

von 

Röm 1.19-21 
*hinein 

in 

Röm 1.24+26 
 
 

1 Mos 1.26+27 
Eph 2.10 
Kol 3.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.20 
Luk 12.33 

 
 

Mat 19.21 
Mar 10.21 
Luk 18.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 1.15 
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Die mehrfachen Weherufe 

 
42.)  42.) 

 ij 2 p pl dt 

avlla. ouvai. ùmi/n 

Etwas anderes war bestimmt wehe euch, 
Jedoch,   

 

 hebrÜ: dt ma pl 

toi/j Farisai,oij 
den Klauespaltern 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäern 

 

(NÜ) grÜ: dt ma pl 

$Farisai/oij%  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäern), 
(Pharisäern)  

 

 2 p pl pr 

o[ti avpo&dekatou/te 
daß von-den Zehnten gebt ihr 

 

 a: ak ne 

to. |h[du&smon| 

dem genüßlich-Riechenden 
dem genüßlich-Duftenden 
dem süßlich-Riechenden 
dem süßlich-Duftenden 
dem gern-zu Riechenden 
dem angenehm-Duftenden 
der Minze 

 

[a2, A, B, C, R: aS]  

@h`du,&osmon# kai. 
 und 

 

 ak ne  

to. ph,ganon kai. 
der Raute und 

 Ölpflanze  
 

ursprünglicher a [(a), a1, A, B, C, R: aj ak ne] 

|to.| @pa/n# 
|dem| [alljedem] 

 [jedem] 
 

ak ne  

la,canon kai. 
Gemüse, und 

Kohl  
 

2 p pl pr md/ps dp 

par&e,rcesqe 
individuell daneben-kommt ihr 

individuell dabei-zu zielverfehlenden Aussagen kommt ihr 
 

2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Daneben-Kommen veranlaßt seid ihr 

zum dabei-zu zielverfehlenden Aussagen Kommen veranlaßt seid ihr 
 

2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Daneben-Kommen veranlaßt werdet ihr 

zum dabei-zu zielverfehlenden Aussagen Kommen veranlaßt werdet ihr 
 

prp ak  ak fe  

 th.n kri,sin kai. 
in Bezug auf die Beurteilung und 

 das Gericht  
 

 ak fe 

th.n avga,phn 
die Beführung 

 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 

a, a1, A, C, R: gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, ursprünglicher Codex Sinaiticus schreibt: 

„daß ihr den Zehnten von der Minze und der Ölpflanze und alljedem Gemüse gebt, 
und ihr dabei in Bezug auf das Gericht und die befähigte richtige Wegführung des Gottes 

individuell zu zielverfehlenden Aussagen kommt.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („des Gottes“ fehlt): 

„daß ihr den Zehnten von der Minze und der Ölpflanze und alljedem Gemüse gebt, 
und ihr dabei in Bezug auf das Gericht und die befähigte richtige Wegführung 

individuell zu zielverfehlenden Aussagen kommt.“ 

 

Die 

mehrfachen 

Weherufe 

 

Jedoch, 

wehe 

euch, 

den 

Pharisäern, 

1
daß 

1
ihr 

1
den 

1
Zehnten 

1
von 

1
der 

1
Minze 

1
und 

1
der 

1
Ölpflanze 

1
und 

1
alljedem 

1
Gemüse 

1
gebt, 

1
und 

1
ihr 

1
dabei 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
das 

1
Gericht 

1
und 

1
die 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung 

1
des 

1
Gottes 

1
individuell 

1
zu 

1
zielverfehlenden 

1
Aussagen 

1
kommt. 

 
 
 
 
 
 

Mat 23.13-36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 27.30 
Luk 18.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 15.22 
Mi 6.7+8 

Luk 15.29 
Joh 5.42 
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pn ak ne pl 

tau/ta 
Diese 

 
 

 
Dinge 

 
[a1, B, C] 

@de.# 
[aber] 

 
a, a1, a2, B, C, R: 3 p ipe ips 

|e;dei| 
|verbindlich bedeutete es| 

|stattfinden mußte es| 

 
[A: 3 p pr ips] 

@dei/# 
[verbindlich bedeutet es] 

[stattfinden muß es] 

 
a, a1: if a1 kt 

|poi/sai| 
(de facto ) zu tun 

(de facto) zu machen 

 
[A, B, C, R: aS] 

@poih/sai# 
 

a, a1, a2, B, C, R: cj+aj ak ne pl 

|kav&kei/na| 
und-dortige 

und-jene 

 
[A: aS] 

@kav&kei/na# 
 

 

 
Dinge 

 
 

mh. 
nicht 

 
a, a1: if a2 kt 

|avf&ei/nai| 
|(de facto) weg-zulassen| 

 
[a2, B: if a2 kt] 

@par&ei/nai# 
[(de facto) daneben-zulassen] 
[(de facto) zu vernachlässigen] 

 
[A: if a2 kt] 

@par&af&ie,nai# 
[(de facto) dabei-weg-zulassen] 

[(de facto) unmittelbar-weg-zulassen] 

 
[C, R: if pr] 

@avf&ie,nai# 
[weg-zulassen]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Es bedeutet verbindlich, 
diese Dinge (de facto)

a
 zu tun und jene Dinge (de facto)

a
 dabei nicht wegzulassen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Aber es bedeutete verbindlich, 
diese Dinge (de facto)

a
 zu tun und jene Dinge (de facto)

a
 nicht danebenzulassen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (pr statt a): 

„Aber es bedeutete verbindlich, 
diese Dinge (de facto)

a
 zu tun und jene Dinge nicht wegzulassen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (pr statt a): 

„Es bedeutete verbindlich, 
diese Dinge (de facto)

a
 zu tun und jene Dinge nicht wegzulassen.“ 

 

1
Es 

1
bedeutete 

1
verbindlich, 

1
diese 

1
Dinge 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
tun 

1
und 

1
jene 

1
Dinge 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
wegzulassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Aber 

es 

bedeutete 

verbindlich, 

diese 

Dinge 

(de facto)
a 

zu 

tun 

und 

jene 

Dinge 

(de facto)
a 

nicht 

wegzulassen.“ 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Es 

bedeutete 

verbindlich, 

diese 

Dinge 

(de facto)
a 

zu 

tun 

und 

jene 

Dinge 

(de facto)
a 

nicht 

danebenzulassen.“ 
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43.)  43.) 
ij 2 p pl dt 

ouvai. ùmi/n 
Wehe euch, 

 
a, D: vo 

 
|ihr 

 
hebrÜ: vo ma pl (NÜ) 

|Farisai/oi $Farisai/oi% 
Klauespalter (Abtrenner) 

|gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
|Pharisäer, (Pharisäer)| 

 
grÜ: vo ma pl [A, B, C, R: 

$Farisai/oi%| @toi/j 
(Erläuternden)| [den 

(Pharisäer)|  
 

(B) hebrÜ: dt ma pl (NÜ) 

Far$e%isai,oij# $Farisai/oi% 
Klauespaltern (Abtrenner) 

[gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
[Pharisäern (Pharisäer)] 

 
grÜ: dt ma pl]  

 o[ti 
(Erläuternden)] daß 

(Pharisäer)],  
 

2 p pl pr  

avgapa/te th.n 

als für führungsberechtigt erachtet ihr den 
liebt ihr  

 
ak fe prp dt 

prwto&kaq&edri,an evn 
vorderen-Herab-Festsitz in 

vorderen-Stuhl  
erstrangigen-Stuhl  

 
 dt fe pl 

tai/j sun&agwgai/j 
den Zusammen-Führungsorten 

 Versammlungsorten 
 Syn-agogen 

 
  

kai. tou.j 
und das 

 die 
 

ak fe pl prp dt 

av&spasmou.j evn 
Nicht-Wegzerren in 

Grüße  
 

 dt fe pl 

tai/j avgorai/j 
den Abhandlungsplätzen 

 Marktplätzen 
 Kaufplätzen 

 
[C:  

@kai. ta.j 
[und die 

 
ak fe pl prp dt 

prwto&klisi,aj evn 
vorderen Orte-des sich zur Ruhe Neigens in 

[vorderen-Lagerstätten]  
 

 dt ne pl] 

toi/j dei,pnoij# 
den Gastmählern]. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Wehe euch, den Pharisäern, 
daß ihr den vorderen Stuhl in den Synagogen für führungsberechtigt erachtet 

und die Grüße in den Marktplätzen und die vorderen Lagerstätten in den Gastmählern.“ 

 

1
Wehe 

1
euch, 

1
ihr 

1
Pharisäer, 

1
daß 

1
ihr 

1
den 

1
vorderen 

1
Stuhl 

1
in 

1
den 

1
Synagogen 

1
als 

1
für 

1
führungsberechtigt 

1
erachtet 

1
und 

1
die 

1
Grüße 

1
in 

1
den 

1
Marktplätzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.7-11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.7 
Mar 12.38 
Luk 20.46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.6 
Mar 12.39 
Luk 20.46 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Wehe 

euch, 

den 

Pharisäern, 

daß 

ihr 

den 

vorderen 

Stuhl 

in 

den 

Synagogen 

als 

für 

führungsberechtigt 

erachtet 

und 

die 

Grüße 

in 

den 

Marktplätzen.“ 
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44.)  44.) 
ij 2 p pl dt 

ouvai. ùmi/n 
Wehe euch, 

 
[A, D, W, Q, Y, R: vo vo ma pl 

 @grammatei/j 
[ihr Schriftkenner 

 [Schriftkundigen] 
 [Schriftgelehrten] 

 
 vo 

kai.  
und ihr 

 
hebrÜ: vo ma pl (NÜ) 

Farisai/oi $Farisai/oi% 
Klauespalter (Abtrenner) 

[gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
[Pharisäer (Pharisäer)] 

 
grÜ: vo ma pl vo 

$Farisai/oi%  
(Erläuternden) ihr 
(Pharisäer),]  

 
vo ma pl] 

ùpo&kritai.# 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler] 

[unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergenden] 
[unterhalb einer versteckten Maske-Richter] 

[unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtenden] 
[Heuchler,] 

[Schauspieler] 
 

 2 p pl pr 

o[ti evste. 
daß seid ihr 
da  

 
  

w`j ta. 
wie die 

 
ak ne pl  

mnhmei/a ta. 
Erinnernden die 

Gedächtnisgrüfte  
Grüfte,  

 
aj ak ne pl  

a;&dhla kai. 
nicht-offenkundigen und 

un-gewissen,  
zwielichtigen  

 
 no ma pl 

oi ̀ a;n&qr&wpoi 
die Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leute 

 
 pt pr no ma pl 

oi ̀ peri&patou/ntej 
die umher-tretenden 

 wandelnden 
 

av  

evp&a,nw ouvk 
gebiets-oben nicht 
darauf-oben,  

 
3 p pl def pe  

oi;dasin  
gewahren sie es. 

wahrnehmen sie.  
 

 

Wehe 

 
euch, 

 
[ihr 

 
Schriftgelehrten 

 
und 

 
ihr 

 
Pharisäer, 

 
ihr 

 
Heuchler,] 

 
daß 

 
ihr 

 
wie 

 
die 

 
Grüfte, 

 
die 

 
ungewissen, 

 
seid, 

 
und 

 
die 

 
Menschen, 

 
die 

 
oben 

 
darauf 

 
wandelnden, 

 
nehmen 

 
es 

 
nicht 

 
wahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 5.10 
Apg 23.3 
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45.)  45.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er, 

 
 pn no ma 

de, tij 
aber irgend 

 
ir
einer 

 
 aj gn ma 

tw/n nomikw/n 

der dem bestimmten Denken Zugehörigen 
 der Bestimmung Zugehörigen 
 Gesetzischen 

 
 3 p pr 

$nomiko,j% le,gei 
(das bestimmte Denken betreffend Kundigen) wortet er 

(die Bestimmung betreffend Kundigen) die Worte gebraucht er 
(Gesetzeskundigen,) sagt er 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer
 

 
 pn ak ne pl 

 tau/ta 
als diese 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 
Dinge Wortender 

 als Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 1 p ak 

kai. h`ma/j 
auch uns 

 
2 p pr 

ù&bri,zeij 
mit übergreifender-Wucht behandelst du 

befrevelst du 
frevlerisch behandelst du 
übermütig behandelst du 

 
 

 
! 

 

 

Aber 

ir
einer 

der 

Gesetzeskundigen, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

von 

daher 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagt 

zu 

ihm: 

Du 

Lehrer, 

indem 

du 

diese 

Dinge 

(fortlaufend)
pt

 

als 

Worte 

gebrauchst, 

behandelst 

du 

auch 

uns 

frevlerisch! 
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46.)  46.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 

 3 p a2 kp 

de. ei=pen 
aber (alles überschauend) sagte er 

 

 

 
: 
 

 2 p pl dt 

kai. ùmi/n 
Auch euch, 

 

 aj dt ma pl 

toi/j nomikoi/j 
den dem bestimmten Denken Zugehörigen 

 der Bestimmung Zugehörigen 
 Gesetzischen 

 

 ij 

$nomiko,j% ouvai, 
(das bestimmte Denken betreffend Kundigen) Wehe, 

(die Bestimmung betreffend Kundigen)  

(Gesetzeskundigen,)  
 

 2 p pl pr 

o[ti forti,zete 
daß zu Tragendes auferlegt ihr 
da bebürdet ihr 

 Bürde auferlegt ihr 
 seelisch belastet ihr 

 

 ak ma pl 

tou.j avn&qr&w,pouj 
die Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen 
 Leute 

 

prp ak ak ne pl 

 forti,a 
in Bezug auf zu Tragenden 

 Bürden 
 seelische Lasten, 
 Frachten 

 

aj ak ne pl  

dus&ba,stakta kai. 
widrig-zu fassende und 

schwierig-zu fassende,  
  

3 p pl no ma [B, P 075: 2 p pl no] 

auvtoi. @ùmei/j# 
selber [ihr] 

 

prp dt nu dt ma 

 eǹi. 
infolge von einem 

i
mit  

 

 gn ma pl 

tw/n daktu,lwn 
der Finger, 

 

a, A, B, C, R: 2 p pl gn  

ùmw/n ouv 
eurerseits nicht 

eurer,  
 

2 p pl pr prp dt 

pros&yau,ete  
als Hinzunahende-kurz zupft ihr in 
als Hinzunahende-anrührt ihr an 

 

 dt ne pl 

toi/j forti,oij 
den zu Tragenden 

 Bürden 
 seelischen Lasten. 
 Frachten 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und selber rührt ihr, ja ihr, 
als Hinzunahende nicht 

i
mit einem eurer 

d
 Finger an den seelischen Lasten.“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„und selber rührt ihr, ja ihr, 
als Hinzunahende nicht 

i
mit einem der Finger an den seelischen Lasten.“ 

 

Der 

 
Angesprochene 

 
aber 

 
sagte 

 
(alles überschauend)

pt
: 

 
Auch 

 
euch, 

 
den 

 
Gesetzeskundigen, 

 
Wehe, 

 
da 

 
ihr 

 
die 

 
Menschen 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
schwierig 

 
zu 

 
fassende 

 
seelische 

 
Lasten 

 
seelisch 

 
belastet, 

 
1
und 

 
1
selber 

 
1
rührt 

 
1
ihr 

 
1
als 

 
1
Hinzunahende 

 
1
nicht 

 
1i
mit 

 
1
einem 

 
1
eurer 

d
 Finger 

 
1
an 

 
1
den 

 
1
seelischen 

 
1
Lasten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.10 
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47.)  47.) 
ij 2 p pl dt 

ouvai. ùmi/n 
Wehe euch, 

 
 2 p pl pr 

o[ti oivko&domei/te 
da wohn-erbaut ihr 

 zum Wohnen-erbaut ihr 
 als Behausung-aufbaut ihr 

 
 ak ne pl 

ta. mnhmei/a 
die Erinnernden 

 Gedächtnisgrüfte 
 Grüfte 

 
 gn ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 
der Voraus-Erklärer 

 Pro-Pheten, 

 
a, C no ma pl 

|kai.| oi ̀
|und| die 

 
[a2, A, B, R] 

@de.# 
[aber] 

 
no ma pl 2 p pl gn 

pate,rej ùmw/n 
Väter eurerseits 

 eure, 

 
3 p pl a1 kt 

avp&e,kteinan 
(de facto) weg-geschafft haben sie 

(de facto) hinweg-umgebracht haben sie 
(de facto) entschlossen-umgebracht haben sie 

(de facto) 
vn

umgebracht haben sie 

 
3 p pl ak ma 

auvtou,j 
sie. 

 

 

Wehe 

euch, 

da 

ihr 

die 

Grüfte 

der 

Propheten 

als 

Behausung 

aufbaut, 

1
und 

1
eure 

d
 Väter 

1
haben 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
umgebracht

vn
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 7.52 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„aber 

eure 
d
 Väter 

haben 

sie 

(de facto)
a 

umgebracht
vn

.“ 
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48.)  48.) 
 

a;ra 
Demnach 

 
a, B: no ma pl 2 p pl pr 

|ma,rture,j evste| 
|Zeugen seid ihr| 

|Märtyrer|  

 
[A, C, R, P 075: 2 p pl pr]  

@marturei/te# kai. 
[bezeugt ihr] und 

 
2 p pl pr 

sun&eu&dokei/te 
zusammen-in Bezug auf das Wohl-als Grundsatzmeinung erachtet ihr 
gemeinsam-in Bezug auf das Wohl-als Grundsatzmeinung erachtet ihr 

beipflichtet ihr 

 
 dt ne pl 

toi/j e;rgoij 
den Gewirkten 

 Werken 

 
 gn ma pl 

tw/n pate,rwn 
der Väter, 

 
2 p pl gn  

ùmw/n o[ti 
eurerseits da 

eurer,  

 
3 p pl no ma  

auvtoi. me.n 
sie das bleibt 

 
3 p pl a1 kt 

avp&e,kteinan 

(de facto) weg-geschafft haben sie 
(de facto) hinweg-umgebracht haben sie 

(de facto) entschlossen-umgebracht haben sie 
(de facto) 

vn
umgebracht haben sie, 

 
2 p pl no  

ùmei/j de. 
ihr aber, 

 
2 p pl pr a, B, P 075 

oivko&domei/te  
wohn-erbaut ihr |sie| 

zum Wohnen-erbaut ihr  
als Behausung-aufbaut ihr  

 
[A, C, R: prp gn 3 p pl gn ma 

 @auvtw/n 
[- ihrerseits 

[von ihnen 

 
 ak ne pl] 

ta. mnhmei/a# 
die Erinnernden] 

 [Gedächtnisgrüfte] 
 [Grüfte]. 

 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Demnach bezeugt ihr, 
und ihr pflichtet den Werken eurer 

d
 Väter bei, 

da sie, 
- das bleibt -, 

sie (de facto)
a
 umgebracht

vn
 haben, 

ihr aber, 
ihr baut sie als Behausung auf.“ 

 

1
Demnach 

1
seid 

1
ihr 

1
Zeugen, 

1
und 

1
ihr 

1
pflichtet 

1
den 

1
Werken 

1
eurer 

d
 Väter 

1
bei, 

1
da 

1
sie, 

1
- das 

1
bleibt -, 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
umgebracht

vn
 

1
haben, 

1
ihr 

1
aber, 

1
ihr 

1
baut 

1
sie 

1
als 

1
Behausung 

1
auf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 7.52 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.47 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Demnach 
bezeugt 

ihr, 
und 
ihr 

pflichtet 
den 

Werken 
eurer 

d
 Väter 

bei, 
da 
sie, 

- das 
bleibt -, 

sie 
(de facto)

a
 

umgebracht
vn

 
haben, 

ihr 
aber, 
ihr 

baut 
die 

Grüfte 
von 

ihnen 
als 

Behausung 
auf.“ 
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49.)  49.) 
prp ak pna ak ne 

dia. tou/to 
Wegen dieses 

halb Des, 

 
 no fe 

h̀ sofi,a 
die Weisheit 

 Gescheitheit 
 Sophia 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte sie : 

 
1 p ft prp ak 

avpo&stelw/ eivj 
Ab-stellen werde ich hinein in 
Schicken werde ich 

h
in Richtung auf 

Als Apo-stel abstellen werde ich 
h
zu 

Als Apo-stel schicken werde ich  

 
3 p pl ak ma ak ma pl 

auvtou.j pro&fh,taj 
sie Voraus-Erklärer 
sie Pro-Pheten 

ihnen  

 
 ak ma pl 

kai. avpo&sto,louj 
und Ab-Gestellte 

 Geschickte 
 Apo-Stel, 

 
a, a2, B, C, R prp gn 

kai. evx 
und aus 

 
3 p pl gn ma  

auvtw/n  
ihrer etliche 
ihnen  

 
a: 3 p pl pr [a2, A, B, C, R: 3 p ft] 

|avpo&ktei,nousin| @avpo&ktenou/sin# 
|weg-schaffen sie| [weg-schaffen werden sie] 

|hinweg-umbringen sie| [hinweg-umbringen werden sie] 
|entschlossen-umbringen sie| [entschlossen-umbringen werden sie] 

|
vn

umbringen sie| [
vn

umbringen werden sie] 

 
 a, B, C: 3 p pl ft 

kai. |diw,xousin| 

und |verfolgen werden sie| 

 
[A, R: 3 p pl ft]  

@evk&diw,xousin#  
[außerordentlich-verfolgen werden sie] sie, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„und aus ihnen werden sie etliche umbringen
vn

, und sie werden sie verfolgen,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („und“ fehlt): 

„aus ihnen werden etliche sie umbringen
vn

, und sie werden sie außerordentlich verfolgen,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 
„und aus ihnen werden sie etliche umbringen

vn
, und sie werden sie außerordentlich verfolgen,“ 

 

Deshalb 

 
sagt 

 
die 

 
Weisheit 

 
des 

 
Gottes 

 
(alles überschauend): 

 
Ich 

 
werde 

 
h
in 

 
Richtung 

 
auf 

 
sie 

 
Propheten 

 
und 

 
Apostel 

 
schicken, 

 
1
und 

 
1
aus 

 
1
ihnen 

 
1
sie 

 
1
bringen

vn
 

 
1
etliche 

 
1
um, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
werden 

 
1
sie 

 
1
verfolgen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 1.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.25 
Jer 25.4 

Mat 10.41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.12 
1 Thes 2.15 

Heb 11.36+37 
Apg 7.59 
Apg 12.2 

 
 
 
 

Mat 23.34 
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50.)  50.) 
 

i[na 
auf daß 

 
a, A, B, C, R: 3 p a1 ps kj kt 

|evk&zhthqh/|| 
|(de facto) außerordentlich-gesucht werden würde es| 

 
[a2: 3 p a1 ps kj kt] 

@evk&dikhqh/|# 
[(de facto) hinaus-Fandungsobjekt werden würde es] 

[(de facto) außerordentlich-Fahndungsobjekt werden würde es] 
[(de facto) hinaus-verfolgt werden würde es] 

[(de facto) außerordentlich-verfolgt werden würde es] 

 
 no ne aj gn ma pl 

to. ai-ma pa,ntwn 

das Blut aller 

 
 gn ma pl  

tw/n prof&htw/n to. 
der Voraus-Erklärer das 

 Pro-Pheten  

 
a, a2, A, C: pt pr no ma md/ps 

|evk&cuno,menon| 
|sich aus-gießenlassende 
|sich vergießenlassende 

|sich verschüttenlassende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
aus-gegossenseiende 

Vergossenseiende 
Verschüttetseiende 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

 
aus-gegossenwerdende| 

vergossenwerdende| 
verschüttetwerdende| 

 
[B, R: pt pe no ma md/ps 

@evk&kecume,non# 
[sich aus-gießenlassenhabende 
[sich vergießenlassenhabende 

[sich verschüttenlassenhabende 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
aus-gegossenworden(seiend)e] 

vergossenworden(seiend)e] 
verschüttetworden(seiend)e] 

 
prp gn  gn fe 

avpo.  kata&bolh/j 
von an dem Herab-Wurf 

 dem Nieder-Wurf 
 der Grundlegung 
   

 
 gn ma prp gn 

 ko,smou avpo. 
des Schmuckes von 
des Geschmückten  
der Welt  
des Kosmos  

 
 gn fe pn gn fe 

th/j genea/j tau,thj 
der Werdelinie dieser 
dem Geschlecht, diesem, 
der Generation dieser 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„auf daß das Blut all der Propheten, 
das vom Herabwurf der Welt an sich ausgießenlassenhabende, 

von dem diesem Geschlecht (de facto)
a
 außerordentlich gesucht werden würde,“ 

 

1
auf 

1
daß 

1
das 

1
Blut 

1
all 

1
der 

1
Propheten, 

1
das 

1
vom 

1
Herabwurf 

1
der 

1
Welt 

1
an 

1
sich 

1
ausgießenlassende, 

1
von 

1
dem 

1
diesem 

1
Geschlecht 

1
(de facto)

a
 

1
außerordentlich 

1
gesucht 

1
werden 

1
würde, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.35 
Mar 4.34 

 
Heb 4.3 

 
 
 
 

Joel 4.19 
Spr 6.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 51.46 
Luk 12.48 
Apk 18.24 

 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„auf 

daß 

das 

Blut 

all 

der 

Propheten, 

das 

vom 

Herabwurf 

der 

Welt 

an 

sich 

ausgießenlassende, 

von 

dem 

diesem 

Geschlecht 

(de facto)
a
 

außerordentlich 

verfolgt 

werden 

würde,“ 
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51.)  51.) 
prp gn a, B [A, C, R] 

avpo.  @tou/# 
von an |dem| [dem] 

 
gn ne  

ai[matoj  
Blut des / der 

 
hebrÜ: no ma 

{Abel 

Dunstes, Dunstgebildes, Dunsthaften, Nichtigen 
Abel 

 
(NÜ) 

${A&bel% 
(Ursprungs-Verwirrung) 

(A-bel), 
 

 a, B [A, C, R] 

e[wj  @tou/# 
bis zu |dem| [dem] 

 
gn ne  

ai[matoj  
Blut des 

 
hebrÜ: gn ma (NÜ) 

Zacar&i,ou $Za&car&i,ou% 
der Werdenmachende

2
-gedenkt

1
 / gedachte

1
 (lauteres-Bewirten-des Werdenmachenden) 

JaH
2
-gedenkt

1
 / gedachte

1
 (lauteres-Bewirten-JaHs) 

Zachar-ias (Za-char-ias) 
 

 

tou/ 
des 

 
pt a1 gn ma md kt 

avpo&lome,nou 
(de facto) sich gänzlich-Weglösenlassenhabenden 

(de facto) sich Verlorengehenlassenhabenden 
(de facto) sich zugrunde Gehenlassenhabenden 

 
a: av [a2, A, B, C, R: aS] 

|metoxu.| @metaxu.# 
zwischen  

 
 gn ne  

tou/ qusias&thri,ou kai. 
dem Opfer-Hütenden und 

 Altar  
 

 gn ma  

tou/ oi;kou nai. 
der Wohnstätte. Ja, 

 Wohnung Gleichwohl 
 

1 p pr  2 p pl dt 

le,gw  ùmi/n 
worte ich - euch, 

die Worte gebrauche ich zu  
sage ich -  

 
 

 
: 
 

3 p ft ps prp gn 

evk&zhthqh,setai avpo. 
Wird außerordentlich-gesucht werden es von 

 
 gn fe pn gn fe 

th/j genea/j tau,thj 
der Werdelinie dieser 
dem Geschlecht, diesem. 
der Generation dieser 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„von dem Blut des Abel an bis zu dem Blut des Zacharias,“ 

 

1
vom 

1
Blut 

1
des 

1
Abel 

1
an 

1
bis 

1
zum 

1
Blut 

1
des 

1
Zacharias, 

des 

(de facto)
a
 

sich 

zwischen 

dem 

Altar 

und 

der 

Wohnstätte 

verlorengehenlassenhabenden. 

Ja, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Es 

wird 

von 

dem 

diesen 

Geschlecht 

außerordentlich 

gesucht 

werden. 

 
 
 

Mat 23.35 
 
 
 
 
 

1 Mos 4.8+10 
Heb 11.4 

 
 
 
 
 

Mat 23.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 24-20-22 
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52.)  52.) 
 2 p pl dt 

ouvai. ùmi/n 
Wehe euch, 

 
 aj dt ma pl 

toi/j nomikoi/j 
den dem bestimmten Denken Zugehörigen 

 der Bestimmung Zugehörigen 
 Gesetzischen, 

 
  

$nomiko,j% o[ti 
(das bestimmte Denken betreffend Kundigen) daß 

(die Bestimmung betreffend Kundigen)  
(Gesetzeskundigen)  

 
2 p pl a1 kt  

h;rate th.n 
(de facto) enthebt ihr das 

 die 
 

ak fe  

klei/da th.n 
Aufschließende des 

Schlüssel  
 

gn fe 2 p pl no ma 

gnw,sewj auvtoi. 
Wissens, selber 

 
 2 p pl a2 dp ig 

ouvk eivs&h,lqate 
nicht (jetzt) hinein-kommt ihr 

 
  

kai. tou.j 
und den 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp 

eivs&ercome,nouj 
individuell Hinein-Kommenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum Hinein-Kommen Veranlaßtseienden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Hinein-Kommen Veranlaßtwerdenden 

 
2 p pl a1 ig  

evkwlu,sate  
(jetzt) verwehrt ihr es. 

(jetzt) verhindert ihr das 
 

 

Wehe 

euch, 

den 

Gesetzeskundigen, 

daß 

ihr 

(de facto)
a
 

die 

Schlüssel 

des 

Wissens 

enthebt, 

ihr 

selber 

kommt 

(jetzt)
a
 

nicht 

hinein, 

und 

den 

individuell 

Hineinkommenden 

verwehrt 

ihr 

es 

(jetzt)
a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.19+20 
Mat 6.2 
Mat 17.5 

 
 
 

Mal 2.7+8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.6 
Mar 7.13 
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Reaktion der Betroffenen 

 
53.)  53.) 

a, B, C: prp gn 

|kav&kei/&qen  
|Und-dort-gesetzt trotz 
|Und-dort-sitzig voraus 
|Und-von dort angesichts 

 
 pt a2 gn ma dp ig 

 evx&elqo,ntoj 
des (jetzt) Heraus-Gekommenseienden, 

 
3 p gn ma [A, R: 

auvtou/|  
seinerseits| [Trotz 

|seines,| [Voraus] 
 [Angesichts] 

 
 pt pr gn ma 

 @le,gontoj 
des Wortenden 

 [als Worte Gebrauchenden] 
 [Sagenden] 

 
 3 p gn ma 

de. auvtou/ 
aber seinerseits 

 [seines,] 
 

pn ak ne pl  

tau/ta  
diese Dinge 

 
prp ak 3 p pl ak ma] 

pro.j auvtou.j# 
zu sie] 

 [ihnen] 
 

3 p pl a1 md dp ig  

h;rxanto oi ̀
(jetzt) individuell anfingen sie die 
(jetzt) individuell begannen sie  

 
no ma pl  

grammatei/j kai. 
Schriftkenner und 

Schriftkundigen  

Schriftgelehrten  

 
 hebrÜ: no ma 

oi` ̀ Farisai/oi 
die Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltene 
 Pharisäer 

 
(NÜ) grÜ: no ma 

$Farisai/oi%  
(Abtrenner) (Erläuternde) 

(Gespaltenen) (Pharisäer), 
(Pharisäer)  

 
  

  
in Bezug auf ihn 

- - 
 

av if pr 

deinw/j evn&e,cein 

übersteigert Groll in-sich zu haben 
ungemein zu bedrücken 

 
 if pr 

kai. avpo&stomati,zein 

und von seinem-Mund zu Aussagen zu veranlassen 

 
3 p ak ma prp gn 

auvto.n peri. 
ihn betreffs 

 
aj gn ne pl kp  

pleio,nwn  
mehrerer Anfragen, 

 

 

Reaktion 

der 

Betroffenen 

 

1
Und 

1
trotz 

1
seines 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählichen)

pt
 

1
von 

1
dort 

1
Herausgekommenseins 

fingen 

die 

Schriftgelehrten* 

und 

die 

Pharisäer 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

ihn 

ungemein 

zu 

bedrücken 

und 

ihn 

betreffs 

mehrerer 

Anfragen 

von 

seinem 

Mund 

zu 

Aussagen 

zu 

veranlassen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*? 

Vers 52 

vorher: 

Gesetzeskundige 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

dachten 
sie 

nicht 
um, 

sondern 
... 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

trotz* 

seines 

(fortlaufenden)
pt 

zu 

ihnen 

diese 

Dinge 

als 

Worte 

Gebrauchens,“ 
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54.)  54.) 
 pt pr no ma pl 

 evn&edreu,ontej 
als in einem Ort-Festsitzende 

 im-Hinterhalt Liegende 
 Nachstellende 
 Lauernde 

 
[A, B, C, R: prp ak 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
[auf zu ihn] 

 
[R] [A, C, R: 

@kai.#  
[und] [als 

 
pt pr no ma pl] if a1 ig 

@zhtou.ntej# qhreu/sai, 
Suchende] (jetzt) zu erjagen 

 
pn ak ne prp gn 

ti evk 
irgend aus 
ir
etwas  

 
 gn ne 

tou/ sto,matoj 
dem Mund, 
der Schnittseite, 

 
3 p gn ma [A, C, R: 

auvtou/ @i[na 
seinem [auf daß 
seiner,  

 
3 p pl a1 kj kt 

kat&hgorh,swsin 
(de facto) allbezüglich-abhandeln könnten sie 

[(de facto) herab-markten könnten sie 
[(de facto) wie auf dem Marktgericht-herabsetzen könnten sie] 

[(de facto) verklagen könnten sie] 
[(de facto) anklagen könnten sie] 

[(de facto) kat-egorisch beschuldigen könnten sie] 

 
3 p gn ma] 

auvtou/# 
seiner] 

ihn]. 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„als auf ihn zu Lauernde, 
(jetzt)

a
 
ir
etwas aus seinem 

d
 Mund zu erjagen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„als auf ihn zu Lauernde und als Suchende, 
(jetzt)

a
 
ir
etwas aus seinem 

d
 Mund zu erjagen, auf daß sie ihn (de facto)

a
 verklagen könnten.“ 

 

1
als 

1
Lauernde 

1
(jetzt)

a
 

1ir
etwas 

1
aus 

1
seinem 

d
 Mund 

1
zu 

1
erjagen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.15 
Mar 12.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.10 
Mar 3.2 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„als 

auf 

ihn 

zu 

Lauernde, 

ja 

als 

Suchende, 

(jetzt)
a
 

ir
etwas 

aus 

seinem 
d
 Mund 

zu 

erjagen, 

auf 

daß 

sie 

ihn 

(de facto)
a
 

verklagen 

könnten.“ 

 
 


